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Mit einem offiziellen Festakt und einem Tag der offenen Tür hat der 
Markt Höchberg dem markanten Gebäude unterhalb der Kirche Mariä 
Geburt wieder neues Leben eingehaucht und die „Eiserne H.O.S.E.“ – 
Höchbergs Ort für Soziales & Engagement – feierlich eröffnet.

Der Name knüpft an den historischen Straßennamen an und steht für 
das, was hier passieren soll: Zusammenkommen, Helfen und Mitge-
stalten. So fiel die Eröffnung auch bewusst auf den von Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier bundesweit ausgerufenen Mitmachtag 
anlässlich des Geburtstages unseres Grundgesetzes.

Im Beisein vieler geladener Gäste und mit Gottes Segen wurden die neuen Räumlichkeiten der Eisernen H.O.S.E. Ende Mai durch Bürgermeis-
ter Alexander Knahn offiziell eröffnet.

Eiserne H.O.S.E. feierlich eröffnet

Wer älter ist in Höchberg, kennt das Gebäude aus anderer Zeit. In den 
1970er-Jahren von der katholischen Kirche als Bücherei errichtet, war 
es ein vertrauter Treffpunkt nach dem Sonntagsgottesdienst. „Ich 
erinnere mich gerne daran, wie wir nach dem Gottesdienst hier-
her gegangen sind“, sagte Bürgermeister Alexander Knahn in seiner 
Ansprache. 

		  Weiter auf S. 6



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 2

ANZEIGEN

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 



3

Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

das Institut der deutschen Wirtschaft hat Daten für alle 
Gemeinden in Deutschland ausgewertet und eine Studie 
erstellt, die die Lage der Daseinsvorsorge für alle Gemeinden 
einschätzt. Hierbei hat das Institut fünf Indikatoren analysiert: 
Digitales, Gesundheit, Mobilität, Freizeit und Bildung.

Um es vorweg zu nehmen: Höchberg landete dabei auf Platz 
3.448 von 10.817 Städten und Gemeinden und somit im vorderen 
Drittel, was zur Gesamtbewertung „gut“ führte. Betrachtet 
wurde dabei neben der Mobilfunkabdeckung und Breitband-
verfügbarkeit (Platz 764), die Erreichbarkeit von Hausärzten, 
Krankenhäusern, Apotheken und Pflegeeinrichtungen (Platz 
2.071), die Verkehrsanbindung (Platz 5.105), das Angebot von 
Schwimmbädern, Theatern und Museen (Platz 7.065) und die 
Verfügbarkeit von Grundschulen und weiterführenden Schulen, 
sowie die Versorgung mit Kindertagesstätten (Platz 3.775).

Abgesehen davon, dass ich persönlich die Verkehrsanbindung 
aufgrund einer hohen Anzahl an Busverbindungen und einer 
günstigen überörtlichen Straßen- und Radwegeanbindung 
für gar nicht so schlecht halte, und eigentlich auch froh bin, 
dass wir über keinen eigenen Flughafen oder eine Bahntrasse 
verfügen, halte ich die Bewertung in Sachen „Freizeit“ für 
nicht nachvollziehbar.

Höchberg verfügt über ein mehr wie reichhaltiges Freizeitan-
gebot: unser Mainlandbad, die Bibliothek, die Kulturscheune, 
und sogar ein kleines Museum in der ehemaligen Präpa-
randenschule laden zum Besuch ein. Spielplätze, verschie-
dene Sportanlagen und eine wunderbare Naturumgebung 
bieten Möglichkeiten sich aktiv zu bewegen und Zeit dort 
zu verbringen. Vor allem aber steht ein breites Angebot 
von Vereinen und Organisationen zur Verfügung, die sich 
mit vielen engagierten Menschen um die Freizeit und das 
Miteinander anderer kümmern, und so eine große Anzahl 
an Freizeitmöglichkeiten bieten.  

Viele Veranstaltungen und Feste in den unterschiedlichsten 
Bereichen lassen die Menschen zusammenkommen und 
schaffen Verbindungen im sozialen Miteinander. Im ganzen 
Jahr können wir in Höchberg uns treffen, gemeinsam unse-
ren Ort erleben und auch feiern. Sicherlich haben viele von 
Ihnen erst am 21. Juni wieder eine tolle Fête de la Musique 
erlebt und freuen sich jetzt bereits auf das Hexenbruchfest 
und unser Marktfest.

Lebensqualität lässt sich doch grundsätzlich nicht anhand von 
Zahlen und Fakten darstellen. Es ist unser eigenes Empfinden 
und das Gefühl von Heimat und Zuhause, dass den Ort unseres 
Lebens einzig und alleine ehrlich bewerten kann. Sicherlich 
kommt es dabei auch auf die Infrastruktur und die Möglich-
keiten im Umfeld an. Und aus diesen etwas zu machen, das 
liegt in der Hand jedes Einzelnen, indem man mitmacht, um 
es besser zu machen, für sich und für alle.

Vielleicht überlegen Sie sich selbst einmal wie Sie ihren Hei-
matort bewerten würden und ob Höchberg mit Platz 3.448 
zu gut oder richtig bewertet ist, oder vielleicht auch einen 
besseren Platz verdient. Ich bin gespannt darauf, was Sie 
daraus machen!

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES
www.hoechberg.de	 poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0	 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 15:00 - 18:00 Uhr
Im Bürgerbüro & Standesamt nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter www.hoechberg.de 
oder telefonisch unter 0931 49707-25

Aus dem Rathaus 

NÄCHSTE AUSGABE AUGUST 

Redaktionsschluss	 MONTAG*, 20. Juli
Verteilung	 KW 32 bis Samstag, 08. August
Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) werden 
gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Montag* zu schicken (Nach-
zügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns vor, 
zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausgabe zu 
verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

 Veranstaltungskalender

jeden Freitag	 9 - 12:30 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Marktplatz, Altort 
jeden Freitag	 16 - 19 Uhr Minecraft Treffen für Jugendliche im Autismus-Spektrum, Online-Anmeldung unter verein@neurodivers.net
Mo bis Fr	 9 - 13 Uhr Hilfetelefon 0151 463 151 60		  Nachbarschaftshilfe Höchberg
02.07.	 15:00	 16:00 Vorlesen von Kindergeschichten	 Eiserne H.O.S.E.	 Freiwilligenzentrum Höchberg
03.07.	 16:30	 18:30 tragbar Höchberg	 Seeweg 27	 tragbar
03.07.	 19:00	 Christiane Dehmer	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
04.07.	 08:00	 18:00 Ausflug Ochsenfurt	 Ochsenfurt	 Frauentreff St Norbert
04.07.	 09:00	 14:00 tragbar Höchberg	 Seeweg 27	 tragbar
04.07.	 19:00	 Poetry Slam	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
05.07.	 09:00	 14:00 Hofflohmarkt Höchberg	 Höchberg 	
05.07.	 15:00	 18:00 Töpfern und Zeichnen am Bürgergarten	 Partnerschaftsplatz Bürgergarten	 Freiwilligenzentrum Höchberg
05.07.	 16:00	 Blue Friday Jazzlounge „Oldtime Jazz and Good Ol‘ Swing“	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
09.07.	 15:00	 16:00 Gemeinsam Trommeln	 Eiserne H.O.S.E. 	 Freiwilligenzentrum Höchberg
10.07.	 19:00	 Retrophonix	 kulturscheune höchberg	 Veranstaltungen Höchberg
11.07.	 11:00	 12:30 Theaterspielen leicht gemacht	 Eiserne H.O.S.E.	 Freiwilligenzentrum Höchberg
11.07.	 14:00	 17:00 offene Fahrradwerkstatt mit Matze und Jan	 Rudolf-Harbig Platz 3 - JUZ Garage	 Freiwilligenzentrum Höchberg
11.07.	 15:00	 17:00 Auftaktveranstaltung STADTRADELN	 Marktplatz	 Markt Höchberg
11.07.	 17:30	 22:00 Hexenbruchfest	 Kirchplatz St. Norbert	 Pfarreiengemeinschaft Höchberg
11.07.	 19:00	 Duo Adafina	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
12.07.	 18:00	 Larisa & Igor Dubovsky	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
14.07.	 14:15	 14:55 Seniorengottesdienst	 Kapelle St Norbert 	 Pfarreiengemeinschaft Höchberg
14.07.	 15:00	 17:00 Seniorentreff 	 Pfarrsaal St.Norbert 	 Pfarreiengemeinschaft Höchberg
16.07.	 14:30	 15:30 Malen mit Theodora	 Eiserne H.O.S.E.	 Freiwilligenzentrum Höchberg
16.07.	 17:00	 18:00 Joggingrunde für Langsame	 Waldweg neben Waldsportplatz	 Freiwilligenzentrum Höchberg
17.07.	 14:30	 16:00 Folklore - Seniorentanzkreis	 Pfarrsaal St.Norbert 	 Pfarreiengemeinschaft Höchberg
17.07.	 19:00	 23:59 Höchberger Marktfest - Pre-Opening	 Marktplatz	 Markt Höchberg
18.07.	 16:00	 21:00 Höchberger Marktfest	 Marktplatz	 Markt Höchberg
19.07.	 12:00	 17:00 bunt & gelassen - KUNSTAUSSTELLUNG	 Wallweg 7, neben kulturscheune	 Susann Göbel & Yvonne Gerhard
21.07.	 10:00	 11:00 Joggingrunde für Langsame	 Waldweg neben Waldsportplatz	 Freiwilligenzentrum Höchberg
21.07.	 15:00	 17:00 Frauenstammtisch	 Café im tegut	 Frauentreff St Norbert
22.07.	 14:00	 15:00 Plauderspaziergang	 Waldweg neben Waldsportplatz	 Freiwilligenzentrum Höchberg
24.07.	 15:30	 17:00 Spieletreffen für Erwachsene	 Bibliothek Markt Höchberg	 Freiwilligenzentrum Höchberg
25.07.	 11:00	 12:30 Theaterspielen leicht gemacht	 Eiserne H.O.S.E. 	 Freiwilligenzentrum Höchberg
28.07.	 13:00	 16:00 offene Fahrradwerkstatt	 JUZ Garage - Rudolf Harbig Platz 3	 Freiwilligenzentrum Höchberg
30.07.	 18:00	 19:00 Joggingrunde für Langsame	 Waldweg neben Waldsportplatz	 Freiwilligenzentrum Höchberg
01.08.	 09:00	 13:00 Hilfetelefon 0151 46315160		  Freiwilligenzentrum Höchberg
06.08.	 17:00	 21:00 Sommerfest für Senioren	 Fasanenwiese	 Bürgerstiftung Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins entweder direkt in der Höchberg-
App oder über deren Darstellung unter https://markt-hoechberg.apptivate.it/, damit dieser hier im Kalender erscheint.

DATUM	   ZEIT	 BIS WANN/WAS IST LOS	 ORT	 VERANSTALTER

Mit Gewalt oder mit Menschen?
Schutz und Perspek tiven für Geflüchtete  
im Nahen Osten. misereor.de/mitmenschen M I T  M E N S C H E N .
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Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung 0931 49707-77

Aus dem Rathaus

KEIN MITTEILUNGSBLATT IM BRIEFKASTEN?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. 
Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 
Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 
Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; tegut-Markt, Waldstr. 4; Frankenwarte: Am 
Schindanger, Ecke Friedbergweg
Neu: am Parkplatz in der Albrecht-Dürer-Straße, Ecke Waldstraße 
und an der Kreuzung Hans-Sachs-Straße und Albrecht-Dürer-Straße

SITZUNGSTERMINE
Di, 07.07.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 21.07.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung
Di, 22.09.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 29.09.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung

FUNDSACHEN
Im monatlich erscheinenden Mitteilungsblatt sind nur die neu hin-
zugekommenen Fundgegenstände abgedruckt. Die Aufbewahrungs-
frist beträgt 6 Monate. Anschließend werden die Gegenstände einem 
guten Zweck zugeführt oder entsorgt. Falls Sie Gegenstände schon 
etwas länger vermissen, können Sie sich gerne telefonisch oder per-
sönlich im Bürgerbüro melden.

Folgende Fundsachen wurden aktuell abgegeben:
• Autoschlüssel

• Thermoskanne

• Krawatte

ANZEIGE

Ist Ihr Ausweis oder Pass noch gültig? Vermietung von Parkplätzen am Hexenbruch
Schauen Sie doch gleich einmal nach! Die Pass- bzw. Ausweisausstel-
lung dauert erfahrungsgemäß drei bis fünf Wochen. Eine kurzfristige 
Ausstellung ist mit zusätzlichen Kosten verbunden.

Das aktuelle biometrische Lichtbild in digitaler Form können Sie ent-
weder direkt im Bürgerbüro aufnehmen (Kosten 6,- Euro) oder in 
einem zertifizierten Fotostudio erstellen lassen. Bitte beachten Sie, 
dass die Aufnahme eines Lichtbildes im Rathaus für Babys und für 
Kleinkinder nicht möglich ist.

Bei Erstausstellung (dazu können auch Neuzuzüge zählen) oder an-
lassbezogen, benötigen wir in der Regel weitere Unterlagen z. B. 
Personenstandsurkunden.

Der Antrag kann nur vom Betreffenden selbst gestellt werden – auch 
Kinder müssen bei Beantragung anwesend sein! Bitte bringen Sie Ihr 
aktuelles Ausweisdokument mit.

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin über unser Online-Bu-
chungssystem – den Direktlink finden Sie auf der Startseite unter 
www.hoechberg.de

E-Mail: buergerbuero@hoechberg.de, Telefon: 0931 49707-25
Das Bürgerbüro finden Sie barrierefrei im Erdgeschoss des Rathauses.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die aktuellen Einreisebestimmungen sowie weiterführende Infor-
mationen zu einzelnen Ländern finden Sie unter 
www.auswaertiges-amt.de 

Der Markt Höchberg vermietet ab 01.08.2026 neun KFZ-Abstellplätze 
- Nähe Albrecht-Dürer-Str. 3 - im Freien (Fl.-Nr. 684/265). 
Monatlicher Mietzins: 30,00 € incl. MwSt., derzeit 19 %

Vorab der Hinweis: der gesamte Parkplatz ist nicht beleuchtet und 
der Winterdienst erfolgt durch den Mieter, nicht durch den Markt 
Höchberg.

Bei Interesse Bewerbung bitte bis 10.07.2026 per E-Mail an heike.
stephan@hoechberg.de mit Bekanntgabe der Kontaktdaten (Name, 
Anschrift, Tel.). 
Vergabe erfolgt urlaubsbedingt nach dem 13.07.2026. 

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg
Fon: 0931/14 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-17 Uhr

Aufnahmegerät im Bürger- 
büro defekt oder ungeeignet. 
Wir fotografieren gerne 
Ihre Babies, Kleinkinder, 
Personen mit Handicap und 
liefern Ihnen das E-Passfoto 
für Ihre Dokumente.

E-PASSFOTOS Gleich 
zum Mitnehmen!für Ihre Ausweisdokumente

Digital, sicher, 
professionell & 
rechtskonform.
Nach der 
Gesetzesänderung 
seit 1. Mai 2025 
übermitteln wir 
Ihr Bild 
digital an Ihr Amt.

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus
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Aus dem Rathaus

Eiserne H.O.S.E. feierlich eröffnet
Fortsetzung von S. 1

Mit Eröffnung der Bibliothek in der Martin-Wilhelm-Straße verlor es 
seine Funktion und drohte in den Dornröschenschlaf zu fallen. 2018 
erwarb der Markt Höchberg unter dem heutigen Altbürgermeister 
Peter Stichler das Gebäude von der Kirchengemeinde – noch ohne 
konkreten Plan, aber mit dem Willen, den Ort zu erhalten. „Woan-
ders werden solche Gebäude abgerissen“, betonte Alexander Zeller 
von der Städtebauförderung der Regierung von Unterfranken. Der 
Marktgemeinderat entwickelte schließlich die Idee eines sozialen 
Zentrums in der Ortsmitte. 

Rund 440.000 Euro flossen in Sanierung und Umbau, davon 230.000 
Euro Förderung aus der Städtebauförderung. Das gemeindliche Bau-
amt unter Thomas Lang und Architekt Markus Linsenmeyer bewahrte 
dabei bewusst den Charme des Gebäudes, wie die alte Wendeltreppe 
oder die markante Glasfront. Energetisch wurde das Haus auf den 
aktuellen Stand gebracht. Zeller lobte: „Von der baulichen Seite her 
top – eine gelungene Weiterführung der Ortskernsanierung.“ 

Offener Raum für die Vereine und freiwilliges Engagement

Im Erdgeschoss steht ein offener Raum zur Verfügung, den örtliche 
Vereine für Sitzungen und Veranstaltungen nutzen können. Auch für 
freiwilliges Engagement ist dieser Raum gedacht, der bereits mit von 
der Sparkasse Mainfranken gesponserten Musikinstrumenten aus-
gestattet ist. 

Im Obergeschoss sind die Büros der sozialen Arbeit untergebracht. 
Vor allem Peter Bögelein von der Kommunalen Jugend- und Familien-
arbeit sowie Johanna Amann vom Freiwilligenzentrum Markt Höch-
berg werden in der Eisernen H.O.S.E. künftig für die Bürgerinnen und 
Bürger da sein. Bögelein, seit 25 Jahren in der gemeindlichen Jugend-
hilfe, erlebt seinen fünften Umzug: „Ich bleibe jetzt hier und ziehe 
nicht mehr um.“ Amann betonte: „Der Standort soll viele neue Leute 
erreichen“ – bewusst abseits des Rathauses, um Hemmschwellen 
abzubauen.

Freuen sich, dass der neue Ort endlich seiner Bestimmung übergeben werden 

kann: v.l. verantwortlicher Bauleiter des Marktes Höchberg Markus Linsenmeyer, 

Bürgermeister Alexander Knahn, Peter Bögelein der von dort künftig die kommu-

nale Sozialarbeit betreuen wird sowie Johanna Amann, die als Ansprechpartnerin 

des Freiwilligenzentrums vor Ort sein wird.

Stellvertretender Landrat und Höchbergs zweiter Bürgermeister Sven 
Winzenhörlein fasste den besonderen Tag zusammen: „Das Ehren-
amt ist mehr in die Ortsmitte gerückt.“ Den Abschluss bildete eine 
ökumenische Segnung durch Pfarrer Daniel Fenske und Pfarrvikar 
Pater Joseph Bobin. Fenskes Worte: „Ein Ort lebt von Menschen, 
denen er nicht egal ist. Nicht einer trägt alles – alle tragen vieles.“ 
Pater Bobin segnete die Räumlichkeiten in der Nähe zur Kirche Mariä 
Geburt, damit Gottes Segen immer über allen ist, die diese Räume 
betreten und nutzen.

Und Bürgermeister Alexander Knahn wünschte abschließend: „… dass 
unsere Eiserne H.O.S.E. ein Ort sein wird, in dem viel Gutes passiert, 
Menschen zusammenkommen, Hilfe finden, wenn sie sie suchen, 
sich einbringen können und unser Miteinander in Höchberg stärken.“

Mehr Fotos finden Sie unter www.hoechberg.de .

AN
ZE

IG
E
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Aus dem Rathaus

Am Ehrentag im Mai hat die 
Eiserne H.O.S.E. - Höchbergs Ort 
für Soziales und Engagement 
eröffnet. Mit einer Umfrage am 
Tag der offenen Türe wollten wir 
herausfinden, wie die neuen 
Räumlichkeiten am besten 
genutzt werden könnten. 
Insgesamt haben 85 Personen 
bei der Umfrage teilgenommen. 

Die Eiserne H.O.S.E. 
wollen die 
Umfrageteilnehmer für 
interne Besprechungen, 
öffentliche Angebote oder 
als Teilnehmende dieser 
Angebote nutzen. 

Dabei interessieren sie sich vor allem 
für spannende Vorträge, Kultur und 
würden auch gerne bei 
öffentlichen Treffen von 
Vereinen reinschnuppern. 

Über Events und Aktivitäten 
erfahren sie am Liebsten über das 
Mitteilungsblatt oder Social Media 
und die Höchberg App.

Unter den Besuchern und 
Besucherinnen waren viele neue 
Gesichter für das Ehrenamt. 

32
ein öffentliches 
Angebot machen. 

an einem öffentlichen 
Angebot teilnehmen.

Sitzungen, Planungs- 
treffen, Workshops
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Aus dem Rathaus

Höchberg radelt wieder – Auftaktveranstaltung am 11. Juli 2026

Baumaßnahme Kreuzung Sonnemannstraße / Am Reele - 4. Bauabschnitt

 
Der MARKT HÖCHBERG nimmt Abschied

von seiner ehemaligen Mitarbeiterin

Wir trauern um unsere sehr geschätzte und langjährige Kollegin, die von 
1977 bis 2010 verantwortungsvoll für Ordnung und Sauberkeit in der Ernst-
Keil-Grundschule sorgte.
In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden ihr Andenken stets in 
Ehren bewahren.

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
im Namen des Marktgemeinderats und 
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Karin Witzel

Höchberg, im Juni 2026           

Der Markt Höchberg ist in diesem Jahr vom 11. bis 31. Juli wieder beim 
STADTRADELN – eine internationale Kampagne von Klimabündnis 
Services-dabei.

Alle Interessierten sind herzlich zum gemeinsamen Auftakt-Radeln 
eingeladen. Wir treffen uns am Samstag, den 11. Juli um 15 Uhr auf 
dem Marktplatz, nach Abschluss der Tour ist eine Einkehr auf dem 
Hexenbruchfest geplant.

Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es um Spaß am Fahrradfahren 
und tolle Preise, aber vor allem darum, möglichst viele Menschen für 
das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen. Bürgermeister 
Alexander Knahn hofft auf eine rege Teilnahme beim STADTRADELN, 
um aktiv ein Zeichen für mehr Klimaschutz und Radverkehrsförde-
rung zu setzen. Ihre zurückgelegten Kilometer können Sie, wie auch 
in den Vorjahren, im Aktionszeitraum online unter www.stadtradeln.
de/hoechberg eintragen.

Anmeldung Auftakt-Radeln
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung für das 
Auftakt-Radeln bis Mittwoch den 08. Juli beim Markt Höchberg, 
gerne per E-Mail an stadtradeln@hoechberg.de 
Selbstverständlich sind auch spontane Nachzügler willkommen!

Mehr Informationen und Anmeldung unter:
www.hoechberg-radelt.de/hp , www.stadtradeln.de/hoechberg

Im Zuge der Erneuerung der beiden Haupt-
wasserleitungen für das gesamte Ortsgebiet 
im Bereich Sonnemannstraße / Am Reele 
/ Kiesweg beginnt der 4. Bauabschnitt vor-
aussichtlich in Kalenderwoche 27 (ab dem 
29.06.).

Während der Bauzeit ist die Durchfahrt im 
Bereich Sonnemannstraße / Am Reele / Kies-
weg vollständig gesperrt. Die Zufahrt zur 
Frankenwarte bleibt über die Route Alte Stei-
ge – Am Reele – Weg zum Kreuz weiterhin 
gewährleistet.

Der Fußweg (Schulweg) durch den Baustel-
lenbereich bleibt jederzeit sicher passierbar.

Bei Fragen zur Baumaßnahme stehen Ihnen 
die Mitarbeiter des Bauamtes unter der Tel. 
0931 49707-33 bzw. -36 gerne zur Verfügung. 
Den gesamten Bauverlauf finden Sie auf un-
serer Homepage.

Genug zu Essen 
für alle.
Jetzt. Und in  
Zukunft.
Erfahren Sie,  
wie !
www.oxfam.de/mahlzeit
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ANZEIGE

www.hoechberg.de

zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

in Voll- oder Teilzeit

Wir stellen ein

(m/w/d)

Gerne weitersagen!

   IT-Systemadministrator

- eine verantwortungsvolle & und abwechslungsreiche Tätigkeit 
- eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD
- 30 Tage Urlaub pro Jahr (ab dem 01.01.2027: 31 Tage)
- Jahressonderzahlung sowie ein jährliches Leistungsentgelt
- flexible Arbeitszeiten
- umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- betriebliches Gesundheitsmanagement
- Fahrradleasing

WIR SUCHEN

Was dich erwartet &  wir uns
wünschen erfährst du hierwünschen erfährst du hier

Das haben wir zu bieten:
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Abschied und Neuanfang bei der Firma Guckenberger
Nach drei Generationen haben sich Andrea und Martin 
Guckenberger zum 1. Juni 2026 aus der Geschäftsführung 
der Guckenberger GmbH zurückgezogen und ihren tradi-
tionsreichen Familienbetrieb in neue Hände übergeben.

Der Betrieb prägte über drei Generationen hinweg das 
örtliche Handwerk und war über Jahrzehnte ein verläss-
licher Bestandteil des wirtschaftlichen und gesellschaft-
lichen Lebens in Höchberg.

Mit Jens Hupp übernimmt künftig ein erfahrener Fach-
mann die Leitung des Unternehmens und führt den Be-
trieb weiter.

Bürgermeister Alexander Knahn dankte Andrea und Mar-
tin Guckenberger bei einem persönlichen Termin für ihr 
langjähriges Engagement und ihren Beitrag zur Entwick-
lung der Gemeinde. Gleichzeitig wünschte er ihnen für 
den neuen Lebensabschnitt alles Gute sowie dem Unter-
nehmen und seinem Nachfolger weiterhin viel Erfolg.

Bürgermeister Alexander Knahn (2. v.r.) wünschte v.l. Jens Hupp 

sowie Martin und Andrea Guckenberger alles Gute und viel Erfolg 

für ihre neuen Lebensabschnitte – seien sie betrieblicher oder pri-

vater Natur. Foto Daniela Hartlieb

Abschied vom jahrzehntelangen Ehrenamt in der Bibliothek Markt Höchberg
Brigitte Barth nimmt Abschied von „ihrer“ Bibliothek, in der sie 28(!) 
Jahre ehrenamtlich tätig war. 1998 begann sie unter der damaligen 
Bibliotheksleiterin Frau Breu kreative Angebote zu entwickeln und 
durchzuführen. Unzählige Kinder konnten unter dem Motto „Lesen 
und Basteln“ kleine und größere Kunstwerke erstellen, Kinderge-
burtstag in der Bibliothek feiern und bei verschiedensten Workshops 
ihr kreatives Potential ausschöpfen. Zuletzt leitete Frau Barth über 20 
Jahre lang den Lesekreis der Bibliothek. 
Mit dem Wohnortwechsel nach Würzburg wurde nun der Wunsch 
nach Ende und Neuanfang diverser Verpflichtungen immer dringen-
der und so muss das Team der Bibliothek Brigitte mit den allerbesten 
Wünschen für die (kreative) Zukunft ziehen lassen.

Bei einem Abschieds-Kaffeestündchen bedankten sich Bibliotheksleiterin Katja 

Kraus (rechts) und Mitarbeiterin Margret Link (links)– auch im Namen des Mark-

tes Höchberg – mit einem Gutschein und Gartenblumen bei Brigitte Barth für ihr 

jahrelanges Engagement. 
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Umweltbeirat informiert sich über Entwicklung des Höchberger Klimawaldes

Begehung des Höchberger Klimawalds durch den Umweltbeirat am 01.06.2026. Foto Jasmin Wolf

Im Rahmen einer öffentlichen Ortsbesich-
tigung verschafften sich die Mitglieder des 
Beirats für Umwelt-, Landschafts- und Na-
turschutz einen aktuellen Überblick über 
den Stand und die weitere Entwicklung des 
Höchberger Klimawaldes. Vor Ort erläuter-
ten die Verantwortlichen die bisherigen Er-
fahrungen mit dem Projekt sowie die lang-
fristigen Ziele der Anlage.

Vom Forschungsprojekt zum Klimawald
Grundlage des Klimawaldes sind Gehölze aus 
einem mehrjährigen Versuchsprogramm der 
Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und 
Gartenbau (LWG). Ziel dieser Untersuchun-
gen war es, Baum- und Straucharten zu iden-
tifizieren, die den veränderten klimatischen 
Bedingungen künftig besser standhalten 
können. Dabei wurde untersucht, welche 
Arten sich für verschiedene Standorte eig-
nen und wie sie sich unter den jeweiligen 
Bedingungen entwickeln.

Nach Abschluss der Versuchsphase wurden 
die Gehölze dem Markt Höchberg zur Ver-
fügung gestellt. Der im Jahr 2025 angelegte 
Klimawald umfasst heute 468 Bäume und 
Sträucher aus insgesamt 155 verschiedenen 
Arten. Die Pflanzen stammen aus Nordame-
rika, Mitteleuropa, dem Mittelmeerraum 
und Asien.

Entwicklung der Gehölze im Blick
Bei der Führung erklärte Johannes Lindner, 
Gärtnermeister beim Markt Höchberg, dass 
nicht alle Arten langfristig überleben wer-
den. Gerade in den ersten Jahren sind die 

jungen Gehölze auf ausreichende Wasser-
versorgung angewiesen, da ihre Wurzeln das 
Grundwasser noch nicht erreichen. Um die 
Entwicklung der einzelnen Pflanzen nach-
vollziehen zu können, wurde für sämtliche 
Bäume und Sträucher ein Kataster mit den 
jeweiligen Standorten angelegt.

Zwischen den Gehölzen wurde regionales 
Wildkräutersaatgut ausgebracht, das inzwi-
schen erfolgreich aufgegangen ist und be-
reits blüht. Die Fläche soll in den kommenden 
zwei bis drei Jahren möglichst nicht gemäht 
werden, damit sich standortgerechte Pflan-
zen- und Tiergemeinschaften eigenständig 
entwickeln können. Auch zusätzliche Nach-
pflanzungen sind für dieses Jahr derzeit nicht 
vorgesehen.

Ein weiterer Schwerpunkt der Besichtigung 
war die ökologische Aufwertung des Ge-
bietes. Entlang des Waldrandes haben sich 
vernässte Bereiche gebildet, die inzwischen 
wertvolle Lebensräume für zahlreiche Tier- 
und Pflanzenarten darstellen. Ergänzend ist 
die Aufstellung von Ansitzstangen für Greif-
vögel geplant, um die Artenvielfalt weiter zu 
fördern.

Engagement der Leopold-Sonnemann-Real- 
schule
Besonders positiv bewertete der Umwelt-
beirat die Zusammenarbeit mit der Leopold-
Sonnemann-Realschule. Schülerinnen und 
Schüler engagieren sich dort in freiwilligen 
Arbeitsgruppen für den Klimawald. Sie haben 
Baumsteckbriefe erstellt, Nistkästen gebaut 

und diese im Bereich der Pflanzungen an-
gebracht. Das Projekt verbindet damit prak-
tische Naturschutzarbeit mit Umweltbildung 
und stärkt das Bewusstsein junger Menschen 
für ökologische Zusammenhänge.

Nachhaltige Bewässerung
Auch die Wasserversorgung der Pflanzun-
gen wurde thematisiert. Für einen Bewäs-
serungsvorgang werden derzeit rund 18.000 
Liter Wasser benötigt. Dieses stammt aus 
Oberflächenwasser und wird in Zisternen 
gespeichert.
Im Zusammenhang mit der zukünftigen Ent-
wicklung des neuen urbanen Gebiets „Am 
Spitalholz“ wurde zudem über notwendige 
Ausgleichsmaßnahmen gesprochen. Nach 
aktuellem Stand sollen dort ausschließlich 
standortgerechte und ortsübliche Pflanzen-
arten Verwendung finden. Die konkrete Aus-
gestaltung wird zu gegebener Zeit nochmals 
durch die zuständige Naturschutzbehörde 
geprüft.

Die Mitglieder des Umweltbeirats zeigten 
sich beeindruckt von der bisherigen Entwick-
lung des Projekts. Der Klimawald ist bewusst 
langfristig angelegt. Nach Einschätzung der 
Verantwortlichen wird sich das Gebiet inner-
halb der nächsten zehn bis fünfzehn Jahre 
zu einem stabilen, naturnahen Lebensraum 
entwickeln und sich harmonisch in die um-
gebende Landschaft einfügen. Damit leistet 
der Klimawald einen wichtigen Beitrag zur 
Anpassung an den Klimawandel und zur För-
derung der biologischen Vielfalt in Höchberg.

lbv.de/umweltstationen

Naturerlebnisse 
für Groß 
und Klein

LBV - Landesbund für Vogel-
und Naturschutz in Bayern e.V.
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Neuer Kreistag nimmt Arbeit in herausfordernden Zeiten auf – 28 Mitglieder erstmals vereidigt
Mit der konstituierenden Sitzung in der Er-
asmus-Neustetter-Halle in Rottendorf hat 
der neu gewählte Kreistag des Landkreises 
Würzburg seine Arbeit für die Wahlperiode 
2026 bis 2032 aufgenommen. Dem neuen 
Gremium gehören 70 Mitglieder an, darunter 
28 neue Kreisrätinnen und Kreisräte. In der 
Sitzung wurden die organisatorischen und 
personellen Grundlagen für die künftige Ar-
beit des Kreistags geschaffen.

Landrat Thomas Eberth gratulierte den neu 
und wiedergewählten Kreisrätinnen und 
Kreisräten und betonte die gemeinsame Ver-
antwortung für die Zukunft des Landkreises. 
„Wie stellen wir unseren Landkreis auf, damit 
er für die Menschen zukunftsfähig bleibt und 
weiterhin ein attraktiver Lebens- und Wirt-
schaftsraum ist?“, formulierte Eberth die 
zentrale Leitfrage der neuen Wahlperiode. 
Gerade in finanziell herausfordernden Zei-
ten brauche es einen Kreistag, der Verant-
wortung übernehme, Prioritäten setze und 
gemeinsam tragfähige Lösungen entwickle.

Zukunftsfragen im Mittelpunkt der neuen 
Wahlperiode

In seiner Rede skizzierte der Landrat zentra-
le Themen der kommenden Jahre. Schwer-
punkte seien unter anderem die Sicherung 
und Weiterentwicklung der medizinischen 
Versorgung, die Bildungslandschaft im Land-
kreis, Investitionen in Digitalisierung und 
Schulen, die Verkehrsinfrastruktur sowie die 
Unterstützung des ländlichen Raums und des 
Ehrenamts. Besonders hob Eberth hervor, 
Verwaltungsprozesse verständlicher und 
bürgernäher gestalten zu wollen. Bürgerin-
nen und Bürger erwarteten zurecht „schnel-
les, verständliches und lösungsorientiertes 
Handeln“ der Verwaltung. Digitalisierung 
müsse dabei spürbare Verbesserungen brin-
gen, zugleich müsse das Landratsamt weiter-
hin menschlich erreichbar bleiben.

Auch die Bedeutung der Zusammenarbeit 
innerhalb der kommunalen Familie stell-
te Eberth heraus. Landkreis, Gemeinden, 
Stadt Würzburg und der Bezirk Unterfranken 
müssten gemeinsam Verantwortung für den 
Lebensraum von rund 290.000 Menschen 
übernehmen. „Wir wollen am Ende der Le-
gislatur erreicht haben, dass es den Men-
schen im Landkreis weiter gut geht“, sagte 
der Landrat.

Die Regierungspräsidentin von Unterfran-
ken, Dr. Susanne Weizendörfer, würdigte in 
ihrem Grußwort die Bedeutung des kom-
munalen Ehrenamts und dankte den ausge-

schiedenen Kreisrätinnen und Kreisräten für 
ihren langjährigen Einsatz. Zugleich wünsch-
te sie den Mitgliedern des Kreistags Augen-
maß und eine glückliche Hand für die anste-
henden Entscheidungen.

Kommunalpolitik stärkt Vertrauen in 
Demokratie

Weizendörfer betonte die zentrale Rolle 
der Kommunalpolitik für das Vertrauen der 
Bürgerinnen und Bürger in den Staat. Er-
folgreiche Kommunalpolitik entstehe durch 
Sacharbeit über Parteigrenzen hinweg und 
habe unmittelbare Auswirkungen auf das 
Leben der Menschen vor Ort. Gerade deshalb 
sei die Arbeit der kommunalen Gremien ein 
wichtiger Beitrag zur Stabilität der Demo-
kratie und weniger anfällig für Extremismus.

Mit Blick auf die vergangenen Jahre dankte 
die Regierungspräsidentin Landrat Thomas 
Eberth für dessen Arbeit seit 2020. Er habe 
den Landkreis auch in Krisenzeiten mit Ver-
antwortung und Weitblick geführt, unter 
anderem während der Corona-Pandemie 
und bei der Bewältigung der Herausforde-
rungen rund um die Unterbringung Geflüch-
teter. Zugleich verwies sie auf die großen 
Zukunftsaufgaben des Landkreises, darunter 

die Haushaltskonsolidierung, die Weiter-
entwicklung der Krankenhausversorgung, 
Fragen der zivilen Verteidigung sowie den 
Ausgleich zwischen Rohstoffgewinnung und 
Trinkwasserschutz.

Christine Haupt-Kreuzer blickt auf zwölf 
Jahre als stellvertretende Landrätin zurück

Nach zwölf Jahren kandidierte Christine 
Haupt-Kreuzer nicht erneut für das Amt der 
stellvertretenden Landrätin. Dem Kreistag 
bleibt sie weiterhin als Mitglied der SPD-
Fraktion erhalten. In ihrem Rückblick erin-
nerte Haupt-Kreuzer unter anderem an die 
Herausforderungen während der Flücht-
lingsbewegung ab 2015 sowie an ihr lang-
jähriges Engagement für das Ehrenamt und 
den Rettungsdienst. Zugleich dankte sie dem 
Kreistag und der Verwaltung für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit und bezeichnete 
das Amt als eine Aufgabe, die mit großer Ver-
antwortung und Demut verbunden sei.

Neben den personellen Entscheidungen be-
fasste sich der Kreistag in seiner ersten Sit-
zung der neuen Wahlperiode außerdem mit 
der Besetzung der Ausschüsse und Gremien 
des Landkreises sowie weiteren organisato-
rischen und satzungsrechtlichen Themen.

Der Kreistag des Landkreises Würzburg setzt sich aus 70 gewählten Mitgliedern zusammen. Landrat Thomas 

Eberth hat den Vorsitz inne. Foto: Christian Schuster

Dem Kreistag des Landkreises Würzburg gehören 28 neue Mitglieder an. Foto: Christian Schuster
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Begegnungs-
kalender   
www.wirfürhöchberg.de/
begegnungs-kalender

Geteilte Talente:
THEATERSPIELEN LEICHT GEMACHT
Für Erwachsene und Kinder ab 11 Jahre.

in der Eisernen H.O.S.E.
mit Anmeldung über 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
Sa 11.7. | 11 - 12:30 Uhr
Sa 25.7. | 11 - 12:30 Uhr
mit Christa und Günter

GEMEINSAM TROMMELN
Für jung, mittel und alt 

In der Eisernen H.O.S.E. 
mit Anmeldung über 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
Do 09.07. | 15 - 16 Uhr
mit Katrin.

VORLESEN VON KINDERGESCHICHTEN
Für jung, mittel und alt 

In der Eisernen H.O.S.E. 
mit Anmeldung über 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
Do 02.07. | 15 - 16 Uhr
mit Katrin.

MALEN MIT TEODORA 
Für Kinder von 6 bis 12 Jahre 

in der Eisernen H.O.S.E.
mit Anmeldung über 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
Bitte Malkasten, Pinsel und Papier 
mitbringen.
Do 16.7. | 14:30 - 15:30 Uhr

BERATUNG ZUR 
PATIENTENVERFÜGUNG

Termine nach Vereinbarung unter 
schmidt-hexenbruch@mailbox.org
Vorab kommen Informationen 
per E-Mail. 
Mit Herrn Dr. Schmidt.

Offene 
Fahrradwerkstatt:
 
REPARIERE DEIN FAHRRAD UNTER 
ANLEITUNG DER FREIWILLIGEN 
WERKSTATTLEITER.

Rudolf-Harbig-Platz 3
JUZ Garage
28.07. | 13-16 Uhr 
mit HaPe und Thomas
11.07. 14-17 Uhr 
mit Matze und Jan

Nachbarschaftshilfe 
Markt Höchberg:
 
SPIELETREFFEN FÜR ERWACHSENE

in der Bibliothek Markt Höchberg
Fr 24.07. | 15 - 17:00 Uhr
mit Brigitte

JOGGINGRUNDE FÜR LANGSAME
-und alle, die es werden wollen.

Treffpunkt ist am Waldrand 
beim Waldsportplatz.
Mi 16.07. | 17 Uhr mit Tamara
Di 21.07. | 10 Uhr mit Anne
Do 30.07. | 18 Uhr mit Petra

PLAUDERSPAZIERGANG
-für alle, die sich unterhalten möchten.

Treffpunkt ist am Waldweg 
beim Waldsportplatz.
Mi 22.07. | 14 Uhr 
mit Johannes

HILFETELEFON

015146315160
Vorlesen, spazieren gehen, Spiele 
spielen, zuhören, die Katze füttern,  
Autofahrten unternehmen usw.

Das Freiwilligenzentum Markt Höchberg ist eine Institution des Marktes Höchberg
Büro in der Eisernen H.O.S.E. links vom Marktplatz am Aufgang zur Kirche: 
Mo/Di/Mi/Fr 09-13 Uhr | Donnerstag 12-18 Uhr
www.wirfürhöchberg.de | 015146315160  |  johanna.amann@hoechberg.de

Im Begegnungskalender findet ihr kostenfreie 
Mitmachangebote von freiwillig engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern für die Gemeinschaft. 
Die Ideen kommen direkt aus der Bürgerschaft 
und bereichern das Gemeindeleben mit neuen 
Formaten, die es so in Höchberg bisher noch nicht 
gab.

Die Angebote werden den Projekten des 
Freiwilligenzentrums Markt Höchberg zugeordnet - 
Der Nachbarschaftshilfe, den Sprachtrainings, der 
Fahrradwerkstatt und den geteilten Talenten. 
Koordiniert werden die Aktionen durch das 
Freiwilligenzentrum Markt Höchberg, eine Institution 
des Marktes Höchberg, unterstützt durch Sach- und 
Geldspenden.

Darüber hinaus bietet die vielfältige 
Vereinslandschaft in Höchberg zahlreiche 
Möglichkeiten, sich in Bereichen wie Sport, Musik, 
Umwelt, Gesundheit und vielen weiteren Themen 
zu engagieren. Eine Übersicht aktueller 
Engagementmöglichkeiten finden Interessierte in 
der Engagement-Börse: 
www.wirfuerhoechberg.de/boerse/

Engagement-
Börse von K-S.
Eine Sammlung von 
Engagementmöglichkeiten in Höchberg. 
www.wirfürhöchberg.de/boerse

Pflege das 
Kapellengelände.
KAPELLENVEREIN 
ZUM GUTEN HIRTEN E.V.
https://www.kapellenverein-hoechberg.de

Engagiere dich bei der 
Kirchengemeinde St. 
Matthäus. 
KIRCHENGEMEINDE ST. MATTHÄUS
 

Fahre den Bürgerbus.
MARKT HÖCHBERG | www.hoechberg.de
 

Engagiere dich für die 
Musik.
MUSIKFREUNDE HÖCHBERG 1972 E.V.
www.musikfreunde-hoechberg.de/

Hilf bei Festen der Musikfreunde
Musiziere mit den Musikfreunden

Setze dich ein 
für Interessen von Frauen.
INITIATIVE NETZWERK FRAUENLEBEN 
www.netzwerkfrauenleben.de
   

Werde Teil des Netzwerks 
für Neurodiversität. 
NEURO DIVERS E.V. | 
www.neurodivers.net/
  

Teile deine Leidenschaft 
für Schlepper.
SCHLEPPERFREUNDE 
HÖCHBERG-HETTSTADT E.V. 
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Bürgerbus: Fahrzeitenänderung von Juni bis Dezember 2026
Aufgrund von Bauarbeiten im Nikolausweg und in der Sonnemann-
straße werden die Haltestellen 8 und 9 auf der Route ab sofort bis 
einschließlich Dezember 2026 nicht bedient.

Die geänderten Fahrtzeiten finden Sie bitte online unter https://
www.hoechberg.de/buergerbus-fahrplaene-und-infobroschueren/  
sowie in den aushängenden Fahrplänen. 

Am 27.03.2024 stattete Bürgermeister Alexander Knahn Leofried Six von der For-

maxx AG einen besonderen Besuch ab, um ihm zu gratulieren: Die IHK Würzburg-

Schweinfurt, vertreten durch Herrn Dr. Genders und Herrn Plath, würdigte sein 

25-jähriges Engagement für die mainfränkische Wirtschaft mit der Ehrenurkunde. 

Der Markt Höchberg schloss sich dieser Auszeichnung mit herzlichen Wünschen 

für die Zukunft an.

In der Marktgemeinderatssitzung am 19. Mai bedankte sich Bürgermeister Alex-

ander Knahn (im Bild links) herzlich bei Thomas Scheder, Mitglied der SPD Frak-

tion Höchberg für seine 30-jährige Treue und sein Engagement im Marktgemein-

derat Höchberg.

25 Jahre Engagement geehrt 30 Jahre Engagement geehrt
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl (Ausnahmen möglich)
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

JULI

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

VORSCHAU

KULTURSOMMER - Christiane Dehmer
Fr, 03. Juli | 19 Uhr | 17€  
Christiane Dehmer ist Pianistin und Sängerin 
aus der Würzburger Gegend und spielt mit ein-
zigartigen Instrumentarium mit Piano, Synthesi-

zer, Bass-Pedal und Grooves. Bewegt vom aktuellen Geschehen hat sie Musik für 
eine bessere Welt veröffentlicht. Es sind Instrumentals für Frieden und Songs 
unter dem Titel „Zusammen“. 

GESPROCHENES  - Poet ry S lam 
Sa, 04. Juli | 19 Uhr |  17€
Es ist so weit: Beim 3. Poetry Slam treten mutige
Menschen in einem Dichterwettstreit gegenei-
nander an und zeigen, was Sprache alles kann:

laut, leise, mutig, lustig, nachdenklich – oder alles auf einmal. Ihr, das Publikum,
seid die Jury! Mit Applaus, Begeisterung und einer ordentlichen Portion Bauch-
gefühl entscheidet ihr, wer den Titel des allerersten Kulturscheunen-Slam-
Champs mit nach Hause nimmt.

BLUE  SUNDAY JAZZLOUNGE - „Old-
time Jazz and Good Ol‘ Swing“
So, 05. Juli | 16 Uhr | 27€  
Auch dieses Jahr ist das Zusammentreffen von 
Prof. Richard Roblee (Posaune) und  Trevor 

Richards (Drums)wieder ein ganz besonderes  Oldtimejazz Highlight.  Richard 
Roblee geboren in USA war über 25 Jahre lang Professor für Jazz Posaune an  der 
Hochschule für Musik Würzburg und der gebürtige Engländer Trevor Richards 
arbeitete 30 Jahre in New Orleans als Profi schlagzeuger.
Zusammen mit Sebastian Strempel (Trompete), Frank Adelt (Piano) und Rudi 
Engel (Kontrabass) swingen sich die  beiden Legenden wieder durch die Jazz-
geschichte.

19.09 5 Jahre Kulturscheune - wir feiern Geburtstag!19.09 5 Jahre Kulturscheune - wir feiern Geburtstag!

25.09 Powerpoint Karaoke25.09 Powerpoint Karaoke

26.09 Gery Gerspitzer - „Ein Lobgesang auf Fredl Fesl“26.09 Gery Gerspitzer - „Ein Lobgesang auf Fredl Fesl“

KULTURSOMMER - Ret rophonix
Fr, 10. Juli | 19 Uhr |  17€
Retrophonix – Live Chanson, Swing, Gypsy Jazz 
& Latin aus Würzburg
Alte und neue Songs im Retro-Stil – charmant, 

energiegeladen und mitreißend interpretiert! Das akustische Ensemble aus 
Würzburg entführt sein Publikum auf eine musikalische Reise quer durch die 
goldenen Jahrzehnte des Swing, die leidenschaftlichen Klänge des französi-
schen Chansons und die feurigen Rhythmen Lateinamerikas. 

KULTURSOMMER - Duo Adafi na
Sa, 11. Juli | 19 Uhr | 17€  
ADAFINA – der traditionelle Shabbateintopf der 
spanisch sprechenden Juden ist Namensgeber 
und Inspiration des Duos. Zutaten sind die un-

konventionelle Besetzung Akkordeon, Flöten, Hackbrett, Marimbaphon, Vibra-
phon und Percussion. Die Würze besteht aus der ungewöhnlichen Kombination 
von Klezmer, Tango, lateinamerikanischer Musik und barocker Klangwelt. So 
entsteht ein würziger musikalischer Eintopf, der alle Geschmackssinne berührt 
– eine musikalische Delikatesse mit Geschmacksexplosionsgarantie!

27.09 „Mama Muh schaukelt“ - Kindertheater ab 3 Jahren27.09 „Mama Muh schaukelt“ - Kindertheater ab 3 Jahren

27.09 Lars Redlich „Ein bisschen Lars muss sein“27.09 Lars Redlich „Ein bisschen Lars muss sein“

15.10 Poetry Slam15.10 Poetry Slam

KONZERT - Lar i sa  & Igor  Dubovs-
k y |  So, 12. Juli | 18 Uhr | Eintritt frei
Eine beeindruckende Vielfalt an tiefen Tönen 
präsentiert der Bassist Igor Dubovsky.
Der Sänger und Pianist nimmt in den deutschen 

Konzertsälen eine singuläre Rolle ein: ist er doch zurzeit der einzige echte Basso 
Profondo, der in der Bundesrepublik konzertiert. Die Kunst- und Volkslieder in 
Jiddischer, Deutscher, Russischer und Ukrainischer Sprachen, eine Auswahl sei-
nem Repertoire präsentiert  in Kulturscheune Höchberg  Igor Dubovsky.
Übersetzungen der Texte und die notwendigen Erklärungen liefert Larisa Du-
bovsky, die Ehefrau des Sängers. Mit seinem vielfältigen Programm hat Dubovs-
ky sein anspruchvolles Publikum stets begeistert.

BENEFIZKONZERT - La  Boum
Sa, 12. September | 19:30 Uhr | 19€  
Die Kult-Party ist zurück! Von 1998 bis 2015 ha-
ben „Die Plattenaufl eger“ im Airport und Zauber-
berg regelmäßig die Tanzfl ächen gefüllt – jetzt 

feiern sie ihr 30-jähriges Bühnenjubiläum und holen das bunteste, verrückteste 
und legendärste Jahrzehnt endlich in die Kulturscheune Höchberg. Freut euch 
auf eine knallbunte Nacht voller 80er-Hits von Michael Jackson, Madonna, De-
peche Mode, Neue Deutsche Welle und vielen mehr. Tanzen, mitsingen, erinnern 
– alles ausdrücklich erlaubt! Und das Beste: Die Einnahmen gehen an die Bür-
gerstiftung Höchberg!

KONZERT - Gank ino  C i r cus  „Das 
Gegente i l  von  Rock ‘n ‘ Ro l l “
Fr, 18. September | 19:30 Uhr | 32€
Gankino Circus sind mit neuem Programm am 
Start! Die aus Funk und Fernsehen bekannten 

musikalischen Hochseilartisten präsentieren ein ebenso wildes wie virtuoses 
Rock’n’Roll-Spektakel inklusive entfesseltem Mundart-Pop und Feelgood-Songs 
im 80er-Jahre-Sound. Aber anders als bei der Konkurrenz im heimischen Fernse-
her ist bei Gankino Circus alles live: kein Playback, kein doppelter Boden, dafür 
bahnbrechende Musikalität und spontanes Entertainment!

16.10 Blue Friday Jazzlounge16.10 Blue Friday Jazzlounge

21.10 Senioren Tanzcafé21.10 Senioren Tanzcafé

23.10 Eisi Gulp „Tagebuch eines Komikers Teil I“23.10 Eisi Gulp „Tagebuch eines Komikers Teil I“

24.10 Iss was Doc24.10 Iss was Doc

25.10 Rolf Miller25.10 Rolf Miller

05.11 Schauspielworkshop für Jugendliche (8-13 Jahre)05.11 Schauspielworkshop für Jugendliche (8-13 Jahre)

ausverkauft

ausverkauft
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Auf die Plätze … Fertig … Ferienspielplatz!

Ferienpass im Landkreis Würzburg ab 20. Juli erhältlich: 
Verbesserte digitale Plattform und Papierpass mit vielen Angeboten

Kostenloses Feuerholz!

Bald ist es wieder soweit. Der Ferienspielplatz bzw. das „Hüttendorf 
Höchberg“ steht direkt vor der Türe. Wie schon in den vergangenen 
45(!) Jahren haben wieder alle Kinder aus Höchberg im Alter zwischen 
6 und 13 Jahren die Gelegenheit, ihr eigenes Hozhäuschen mit Ham-
mer und Nägeln auf der Wiese an der Fasanenstraße zu zimmern.
In den ersten beiden Sommerferienwochen wird die „Fasanenwie-
se“ wieder zum zentralen Anlaufpunkt für hunderte baubegeisterter 
Kinder. Ein neues Hüttendorf entsteht!
Für alle Familien aus Höchberg hier schon einmal die wichtigsten 
Rahmendaten zum Projekt:

Termin: Mo. 03.08. bis Fr. 14.08.26
Zeit: Mo – Fr von 09 - 12 Uhr und 13:30 - 16:30 Uhr 
(Fr. 14.08. bis 13:30 Uhr)
Ort: Wiese an der Fasanenstraße / Höchberg
Alter: 6 - 13 Jahre
Kosten: tgl. Materialgeld von 3 € / Kind (vor Ort zahlbar)
Mittagsbetreuung (bei Bedarf): 12:00 - 13:30 Uhr
Kosten Mittagsbetreuung: 4 € / Kind / Tag (inkl. warmem Mittagessen 
– Anmeldung und Zahlung tgl. vor Ort)

Wichtige Information für die Teilnahme:
Der Ferienspielplatz Höchberg ist als „offene Baustelle“ konzipiert 
und setzt keine vorherige Anmeldung durch die Eltern voraus. Der 
Markt Höchberg übernimmt nicht die Aufsichtspflicht über die teil-
nehmenden Kinder. Ein bereitstehendes Team an Ehrenamtlichen si-
chert auf dem Platz lediglich den täglichen Baubetrieb ab.

Auch in diesem Jahr haben alle Höchberger wieder die Möglichkeit, 
nach dem Abbau der Ferienspielplatzhütten auf der Fasanenwiese, 
kostenlos Schwarten- und Palettenholz selbst abzuholen. Die Abho-
lung erfolgt auf eigene Gefahr. Bitte eigenes Werkzeug (Brecheisen, 
Säge etc.) mitbringen
Beginn der Abholung: Mo. 17. August 26 ab 09 Uhr
Vorabinfo: 0176 219 392 55 7 Peter Bögelein (FSP-Leitung)

Bei Fragen zu Inhalten und Ablauf der Veranstaltung kann vorab Kon-
takt aufgenommen werden unter: 0176 219 392 55 (Peter Bögelein / 
Leitung FSP)

Auf Wunsch der Familien im Landkreis Würzburg hat die Kommunale 
Jugendarbeit am Landratsamt den Ferienpass für das Jahr 2026 um-
fassend überarbeitet. Die Online-Plattform www.wue-liebt-freizeit.
de präsentiert sich jetzt noch benutzerfreundlicher und bietet er-
weiterte Filterfunktionen sowie moderne Zahlungsmöglichkeiten.
Neben der digitalen Variante gibt es den Ferienpass ab diesem Jahr 
auch wieder in den Gemeindeverwaltungen in der klassischen Pa-
pierform, inklusive eines übersichtlichen Hefts mit den vielfältigen 
Ferienangeboten. Erhältlich ist der Ferienpass ab 20. Juli 2026.

Was ist neu?
Integrierte Zahlungsmöglichkeiten wie Kreditkarte und Paypal er-
möglichen eine direkte Online-Bezahlung. Der Ferienpass kann somit 
innerhalb weniger Minuten erworben und unmittelbar auf dem mo-
bilen Endgerät genutzt werden. Automatische Rabatte werden direkt 

im Buchungsprozess berücksichtigt, etwa der kostenlose Pass ab 
dem dritten Kind. Der Gang zur Gemeindeverwaltung ist nicht mehr 
erforderlich.

Dank neuer Filterfunktionen auf der Plattform lassen sich Angebo-
te gezielt nach Datum, Alter, Kategorie und Ort suchen. So finden 
Familien schnell und unkompliziert passende Ferienangebote. Nach 
dem Kauf steht der Pass in der App „Ferienpass – Würzburg“ zur Ver-
fügung. Zusätzlich wird der Ferienpass, wie es sich viele Nutzerinnen 
und Nutzer gewünscht haben, wieder auf Papier mit einem Begleit-
heft zu den Ferienangeboten bereitgestellt.

Spannende Aktionen in den Sommerferien
Der Ferienpass gilt vom 31. Juli bis 14. September 2026. Für Kinder bis 
fünf Jahre kostet er fünf Euro, für Kinder und Jugendliche von sechs 
bis 17 Jahren zehn Euro.

Der Ferienpass enthält zahlreiche Gutscheine, Vergünstigungen 
sowie kostenlose und ermäßigte Eintritte, etwa für Kletterwälder, 
Schwimmbäder, Freizeitparks und Museen. Daneben erwartet Fami-
lien ein abwechslungsreiches Sommerferienprogramm im Landkreis 
Würzburg: Reitferien, Kreativangebote, Englischkurse, Computerkur-
se und weitere spannende Aktionen.

Einfach online entdecken, buchen und gemeinsam unvergessliche 
Ferien erleben!

Fragen zum Ferienpass beantwortet die Kommunale Jugendarbeit 
am Landratsamt Würzburg (Tel.: 0931 8003-5831 oder -5837; E-Mail: 
ferienpass@lra-wue.bayern.de).

FÜR 
DICH UND  

DEINE  
FAMILIE

LANDKREIS WÜRZBURG

FERIEN 
PASS

2  26
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Ferienfreizeiten in den Sommerferien – noch Plätze frei! 

Ehrenamtliche TEamende 
für FERIENFREIZEITEN GESUCHT!

Das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. veranstaltet in 
den Sommerferien zahlreiche Ferienfreizeiten. Für einige sind noch 
Plätze frei. Vom 10.-15.08.2026 findet die Mittelalter-Freizeit „Von Rit-
ter*innen, Räuber*innen und Rabauk*innen“ in Aidhausen für 8 bis 
12-Jährige statt. Die Teilnehmenden tauchen ein in das frühere Leben, 
die alte Handwerkskunst, probieren sich im Bogenschießen aus und 
Erkunden gemeinsam Wald, Wiese und Burg in den Haßbergen. 

Für Kinder ab 11 Jahren warten vom 18.-23.08.2026 rätselhafte Ferien 
beim Escpe-Mystery in Iphofen. Gemeinsam wird ermittelt, wo sich 
der flüchtige Mr. X befindet und rätselhaftes Geschick beim Geoca-
ching und im Escape-Room unter Beweis gestellt. 

Jugendliche ab 14 Jahren können die Sommerferien vom 09.09.-12.09. 
in Berlin ausklingen lassen. Bei der Bildungsfahrt ist neben der Stadt-
erkundung und dem Besuch der wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
und Orte der Demokratie, die Führung durch das Abgeordnetenhaus 
und das anschließende Gespräch mit dem Politinfluencer Marcel 
Hopp das besondere Highlight. 

Auch bei den 
anderen Freizeiten 
gibt es noch vereinzelt freie 
Plätze. Unser komplettes Sommerpro-
gramm findet sich unter www.awo-jw.de.  

Die Kinder und Jugendlichen können auf unseren Freizeiten 
nicht nur eine tolle Zeit mit Gleichaltrigen erleben, sondern haben 
ebenfalls in hohem Maße die Möglichkeit das Programm selbst mit-
zugestalten. Darüber hinaus garantiert ein pädagogisch geschultes 
Betreuungsteam eine qualifizierte Begleitung. 

Auch im Sommer 2026 bietet das Bezirksjugendwerk der AWO Unter-
franken e.V. wieder tolle Freizeitangebote für Kinder und Jugendli-
che an. Junge Menschen, die Lust haben, in einem bunten Team von 
kreativen Köpfen actionreiche und abwechslungsreiche Ferien zu 
gestalten, ehrenamtlich mit Kindern zu arbeiten und dabei wertvolle 
Erfahrungen sammeln, sind bei uns genau richtig. 

Insbesondere suchen wir noch Teamer*innen für folgende Freizeiten:

•	 Sommererlebnis Fränkische Schweiz (03.08.-09.08.2026) – Teilneh-
mende zwischen 10 und 13 Jahre alt

•	 Küsten-Action an der Ostsee (01.-10.08.2026) – Teilnehmende zwi-
schen 12 und 15 Jahre alt

•	 Demokra… Wie?! – Städtetrip nach Berlin (09.-12.09.2026) – Teil-
nehmende zwischen 14 und 17 Jahre alt 

Weitere Infos unter: www.awo-jw.de, E-Mail an info@awo-jw.de 
oder telefonisch unter 0931-8806-222

Neues aus dem
Absage: Veranstaltung „Feuer am See“

Leider muss die Veranstaltung „Feuer am See“, die für den 4. Juli 2026 
geplant war, abgesagt werden.

Aufgrund erhöhter behördlicher Auflagen seitens Waldbüttelbrunn 
sowie zusätzlicher Anforderungen im Bereich Brandschutz und Si-
cherheit ist eine Durchführung der Veranstaltung zum geplanten 
Zeitpunkt leider nicht möglich.

Wir bedauern diese Entscheidung sehr und bitten um Ihr Verständnis.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Interesse.

Kreisjugendring Würzburg
Actionfreizeit für Jugendliche 

Termin: 24. - 28. August 2026
Teilnehmer*innen: 12 - 16 Jahre
Ort: Sportcamp Nordbayern in Bischofsgrün
Kosten: ca. 270 €
Anmeldeschluss: 5. August 2026
Infos und Anmeldung: direkt über den KJR Würzburg
In den großen Ferien stehen Sommer, Sonne und Spaß auf dem Pro-
gramm! Du bist aktiv und hast Lust auf eine actionreiche Woche? 
Dann ist die Jugendfreizeit im Sportcamp Nordbayern genau das 
Richtige für dich! Freu dich auf viele abwechslungsreiche Aktivitäten 
wie Klettern, einen Ausflug zum Fichtelsee und Sommerrodeln am 
Ochsenkopf, bei denen der Spaß garantiert nicht zu kurz kommt.
Vorläufige Planungen und Informationen – Änderungen im Pro-
gramm vorbehalten. Sichere dir gleich einen Platz und melde dich 
über die Homepage des KJR Würzburg an: www.kjr-wuerzburg.de
Wir freuen uns auf dich!
Kontakt bei Rückfragen
Judith Zellmer, Geschäftsführerin KJR Würzburg
Telefon: 0931/87899
info@kjr-wuerzburg.de
Kreisjugendring Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
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Seniorenbeirat Höchberg | Kultureller Genuss für Menschen mit und ohne Demenz

Naturnahe Gärten gesucht für Prädikat durch den Landkreis  

Der Seniorenbeirat lädt ein zu einem kultu-
rellen Genuss für Menschen mit und ohne 
Demenz: „Ich weiß, es wird einmal ein Wun-
der gescheh’n“ – eine Mischung unvergesse-
ner Schlager der 30er- und 40er-Jahre.
Die Veranstaltungsreihe „Kulturbrücken im 
Landkreis Würzburg“ des Kommunalunter-
nehmens (KU) war in den vergangenen Jah-
ren ein voller Erfolg. Im Rahmen der Baye-
rischen Demenzwoche wird das diesjährige 
Programm erneut in Höchberg angeboten.
Am Sonntag, den 20. September, sind Kul-
turinteressierte von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
herzlich in die Kulturscheune Höchberg, 
Wallweg 3, eingeladen. Beim Konzert „Ich 
weiß, es wird einmal ein Wunder gescheh’n“ 
nutzen die Sängerin Anja Gutgesell und der 
Pianist Klaus Feldner die Kraft der Musik, um 
Menschen mit Demenz, ihre Angehörigen 
sowie alle Kulturfreunde zu erreichen und 
ihnen einzigartige Momente der Freude zu 
schenken.
Eine Mischung unvergessener Schlager der 
30er- und 40er-Jahre mit musikalischen 
Glanzlichtern der Grandes Dames Marlene 
Dietrich, Marika Rökk und Zarah Leander 
lädt zum Mitsummen, Mitschwelgen und 
Mitsingen ein: Von Kopf bis Fuß auf Liebe 
eingestellt, Ich weiß nicht, zu wem ich ge-
höre, Ja, das Temperament, das liegt mir so 
im Blut und Davon geht die Welt nicht unter 
sowie viele weitere Lieder voller Sehnsucht, 
Liebeskummer und Lebenslust. Musikalische 
Glanzlichter des UFA-Tonfilms – wahrschein-
lich rauschfrei und sicher in Farbe.

Bei dem Konzert „Ich weiß, es wird einmal ein Wun-

der gescheh’n“ mit unvergessenen Schlagern der 

30er- und 40er-Jahre nutzen Sängerin Anja Gutgesell 

und Pianist Klaus Feldner die Kraft der Musik, um 

ihrem Publikum einzigartige Momente der Freude zu 

schenken. Foto: Josef Lamber

Sopranistin Anja Gutgesell ist mit ihrer Lust 
an der Verwandlung, ihrer Liebe zum Chan-
son und den Ohrwürmern der Tonfilmzeit 
sowie ihrer ansteckenden Kommunikations-
freude bei diesem Programm ganz in ihrem 
Element. 

Es gelingt ihr, die starken Persönlichkeiten 
der drei interpretierten Künstlerinnen zu 
treffen, ohne dabei nachahmend zu wirken. 
Begleitet und beflügelt wird sie von ihrem 
kongenialen Pianisten Klaus Feldner.
Das Konzert ist so gestaltet, dass es zwar ein 
besonderes Publikum anspricht, zugleich 
aber ein Genuss für alle Kulturfreunde ist.
Das KU entwickelte im Jahr 2019 die Veran-
staltungsreihe „Kulturbrücken im Landkreis 
Würzburg – Kultureller Genuss für Menschen 
mit Demenz, Angehörige sowie alle Kultur-
freunde“. Die Zahl der Menschen mit Demenz 
wird aufgrund der steigenden Lebenserwar-
tung in den kommenden Jahren erheblich 
zunehmen. In geschützter Atmosphäre bie-
tet dieses Kulturangebot im Sinne des Inklu-
sionsgedankens die Teilhabe am öffentlichen 
und kulturellen Leben und ermöglicht es, ein 
Stück Lebensqualität zu erhalten oder sogar 
zurückzugeben.

Veranstalter ist bereits zum dritten Mal der 
Markt Höchberg gemeinsam mit dem Senio-
renbeirat. Der Eintritt ist frei.

Eine Anmeldung ist erforderlich unter den 
Telefonnummern 0931 49960 oder 0176 
43710720 sowie per E-Mail: w.knorr@gmx.de

Es grüßt
Wolfgang Knorr, Vorsitzender Seniorenbei-
rat Markt Höchberg

Der Kreisverband für Gartenbau und Landes-
pflege Würzburg sucht auch 2026 wieder 
naturnah bewirtschaftete Gärten, die sich 
durch besondere ökologische Vielfalt und 
umweltschonende Pflege auszeichnen. Gar-
tenbesitzerinnen und -besitzer in Stadt und 
Landkreis Würzburg sind eingeladen, sich 
ganzjährig für die Naturgartenzertifizierung 
zu bewerben.

Ein Naturgarten steht für eine nachhaltige 
und naturverbundene Form der Gartennut-
zung. Dazu gehört insbesondere der Verzicht 
auf chemisch-synthetische Pflanzenschutz- 
und Düngemittel sowie torfhaltige Erde. 
Stattdessen wird großer Wert auf Artenviel-
falt, standortgerechte Bepflanzung, Lebens-
räume für Insekten und andere Tiere sowie 
eine ressourcenschonende Bewirtschaftung 
gelegt. Auch Bereiche für Wildkraut (auch 
Unkraut oder Beikraut genannt), Kompos-
tierung, die Nutzung von Regenwasser oder 
Gemüse- und Kräuterbeete tragen zusätz-

lich zur ökologischen Qualität bei. Da Gärten 
sehr unterschiedlich gestaltet sind, müssen 
nicht alle Kriterien vollständig erfüllt sein. 
Entscheidend ist, dass die grundlegenden 
Anforderungen an eine naturnahe und nach-
haltige Bewirtschaftung eingehalten wer-
den. Inzwischen wurden mehr als 50 Gärten 
in Stadt und Landkreis Würzburg mit dem 
Prädikat „Naturgarten Bayern blüht“ ausge-
zeichnet. Die Zertifizierung würdigt das be-
sondere Engagement der Besitzerinnen und 
Besitzer und deren persönlichen Beitrag zum 
Umwelt- und Klimaschutz.

Wer einen naturnahen Garten besitzt und 
Interesse an der Teilnahme hat, kann sich 
ganzjährig beim Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege melden. 

Kontakt für Anmeldung und Fragen ist die 
Kreisfachberatung für Gartenkultur und Lan-
despflege: Tel.: 0931 8003-5463, 
E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de

Der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege 

Würzburg sucht auch 2026 wieder Gartenbesitzer, die 

sich um die Auszeichnung bewerben möchten.

Fotos: Jessica Tokarek
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Besondere Momente in

deiner grünen Oase

gemeinsame Zeit

Ruhe & Natur

Entspannung

H Ö C H B E R G
G A E R T N E R E I H U P P . D E
0 9 3 1  /  4 0 7 1 4 0

Ein großes Dankeschön: Rund 1.500 € für die Elterninitiative 
Station Regenbogen Würzburg von der Gärtnerei Hupp in Höchberg
Die Gärtnerei Hupp begrüßte am 25. und 26. April 2026 in der 
Höchberger Otto-Hahn-Straße wieder zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher zum „Tag der offenen Gärtnerei“. Die Ausstellungs-
und Verkaufsräume luden zum Schlendern ein und auch die Gar-
tenbaumschule erfreute nicht nur die Pflanzenfreunde. Zwei Tage 
voller Begegnungen, Gespräche und schöner Momente. Wie jedes 
Jahr stand für das Team der Gärtnerei dabei nicht nur das Gärt-
nern im Mittelpunkt, sondern auch ein Herzensprojekt, das uns 
nun schon lange begleitet.

Mit verschiedenen Aktionen unterstützen wir seit vielen Jahren 
krebskranke Kinder und deren Familien. Auch in diesem Jahr ging 
unsere Spendenaktion wieder zugunsten der Elterninitiative Sta-
tion Regenbogen Würzburg, die betroffene Familien in einer un-
glaublich schweren Zeit begleitet, unterstützt und ihnen dort hilft, 
wo Hilfe wirklich gebraucht wird.

Die Spende kam durch den Verkauf von Bratwürsten, Kaffee und 
Kuchen während unseres Tags der offenen Gärtnerei zusammen. 
Besonders gefreut hat uns dabei erneut die tolle Zusammenarbeit 
mit der TG Höchberg Fußball e.V., die das Grillen übernommen 
und mit großem Einsatz zum Gelingen der Aktion beigetragen hat.
Am Ende durften wir uns über eine Spendensumme von rund 
1.500 Euro freuen – ein Ergebnis, das uns sehr glücklich macht.

Der Dank der Gärtnerei Hupp gilt allen, die diese Aktion möglich 
gemacht haben: unseren Helferinnen und Helfern, Kuchenbäcke-
rinnen und Kuchenbäcker, unserem gesamten Team, den Fußbal-

Conny Harant (TG Höchberg Fußball e.V.) und Maximilian Hupp 
(Gärtnerei Hupp) mit dem Spendenscheck für die Elterninitiative 
Station Regenbogen.

lern der TG Höchberg, der Metzgerei Deppisch für die Unterstüt-
zung und die Spende eines Teils der Würste – und natürlich allen 
Kundinnen und Kunden, die mit der Spende für Bratwurst, Kaffee 
und Kuchen ihren Beitrag geleistet haben.

Solche Aktionen zeigen uns jedes Jahr aufs Neue, wie viel mög-
lich ist, wenn viele Menschen gemeinsam etwas Gutes tun. Dafür 
sagen wir von Herzen Danke. 

Online: www.tafel.de/spenden/jetzt-spenden

Foto: Nikolaus Urban

Spendenkonto: Tafel Deutschland e.V.
BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE 6310 0205 0000 0111 8500
Bank für Sozialwirtschaft

Spenden Sie jetzt!

Solidarität  
zeigen, 

Tafel-Arbeit  
unterstützen
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ANZEIGENAus dem RathausAus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Events4Kids Events für Erwachsene

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
Die Digitallotsen der Internetsenioren stehen Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite. Einfach vorbeikommen!
Sommerpause im August!

für Kids (3. / 4. Klasse) und Teens (5. – 7. Klasse)

Literatur-Aperitif – Treffpunkt Literatur
Mi, 08.07. | 18 Uhr

zuhören – entspannen - inspirieren lassen
Lesebegeisterte können sich beim Literatur-Aperitif 
im Lesecafé neue Anregungen holen und sich über 
ihre persönlichen Lieblingsbücher austauschen. 
Die Kurzpräsentationen von zwei – drei Titeln die-
nen als Impuls und laden bei einem Glas Secco 
mit kleiner Knabberei zu gemeinsamem Gespräch 
über das Gehörte ein. Die vorherige Lektüre der 
Bücher ist nicht notwendig. Lassen Sie sich literarisch 
inspirieren! Einfach vorbeikommen

Nähcafé
Fr, 03.07. | 15 - 17 Uhr
upcyclen – reparieren – verschönern
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln mit 
Nadel und Faden mit Simone Frühwald!
Gerne können Sie Ihre eigene Nähma-
schine mitbringen, es stehen aber auch 
zwei Maschinen, sowie eine Grundaus-
stattung zum Nähen bereit.
Einfach vorbeikommen und loslegen!

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS Für Kinder ab 8 Monaten in Begleitung ihrer 
(Groß-)Eltern. Einfach vorbeikommen! Sommerpause im August!

 Spielenachmittag
mit der Nachbarschaftshilfe 
Fr, 24.07. | 15.30 – 17 Uhr

Beim Spielenachmittag 
der Nachbarschaftshilfe können Er-
wachsene mal wieder so richtig „ins 
Spielen kommen“. Probieren Sie doch 
mal wieder klassische Gesellschafts-
spiele aus. Spielleiterin Brigitte freut 
sich auf Ihre Teilnahme! Einfach vor-
beikommen! Eine Kooperation mit dem
Freiwilligenzentrum Markt Höchberg.

Sei (wieder) dabei - beim großen Sommerferien–Le-
seabenteuer mit spannenden Büchern, dem SFLC- 
Clubheft, coolen Challenges, Kreativ-Workshops 
und einem tollen Abschlussfest mit verschiedenen 
Aktionen, Verlosung sowie Urkunden- und Preisverleihung!

Wer?
Schülerinnen und Schüler aller Schularten, die vor den Som-
merferien die 3. und 4. (Kids) oder die 5. – 7. Klasse (Teens) 
besuchen

Start der Buchausleihe:
Dienstag, 28.07.

Abgabe des Sommerjournals: 
bis spätestens Dienstag, 15.09.

Feier mit!
Abschlussfest für ALLE Teilnehmer, die mindestens 1 Buch im 
Journal bewertet haben:
Freitag, den 18.09. um 18 Uhr in der Bibliothek

Wir danken unseren Sponsoren:
• Bavaria Apotheke
• Freundeskreis der Bibliothek
• Huth und Dickert
• Schöningh

Denken Sie rechtzeitig an Ihre Urlaubslektüre! – Dringend 
gewünschte Medien lohnt es sich vorzubestellen!
Nicht genug Platz im Koffer für alle Bücher? Probieren Sie 
einmal das Lesen und Hören von E-Medien aus unserem 
Verbund E-Medien-Franken: Über 55.600 Bücher, Hörbücher, 

Zeitschriften, Kinder- und Jugend-
bücher sowie englischsprachige 
Literatur und Hörbücher stehen 
kostenlos zur Verfügung. Bei Fra-
gen zu den E-Medien, OverDrive 
oder zur Libby-App wenden Sie 
sich gerne donnerstags an unsere 
Digitallotsen oder an uns.

In der Bibliothek der Dinge findet 
sich vielleicht das eine oder andere 
Spiel für die Ferienzeit!

Sommerzeit Sommerzeit  Ferienzeit  Ferienzeit  Lesezeit Lesezeit
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AWO-Kinderhaus Wiesengrund | Freie Krippenplätze
Ab September 2026 gibt es noch freie Krippenplätze für Kinder im 
Alter von 1-3 Jahren im AWO Kinderhaus Wiesengrund, Wiesenweg 16. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte per E-Mail unter Angabe der Daten 
Ihres Kindes sowie Ihrer Kontaktdaten bei der Leitung Frau Müller, 
kiga-wiesengrund@awo-unterfranken.de.

Alexander Hupp . 0931 322 41 14  
alexander.hupp@lbs-sued.de

Ozan Karakoyunlu . 0931 382 61 58  
ozan.karakoyunlu@sparkasse-mainfranken.de

am 04.07.2026 von 11 – 14 Uhr
Seniorenzentrum Uettingen, Würzburger Straße 5a/b

Präsentation des Gesamtprojekts  
durch Architekt Roland Breunig
Vorstellung des Seniorenzentrums  
durch Pflegedienstleiter Martin Grötzinger
Rundgang & Zimmerbesichtigung

Jetzt letzte Pflegezimmer  

günstig erwerben! 

Kaufpreis: 174.000,- EUR 

SENIORENZENTRUM 
UETTINGEN 
INFO & BESICHTIGUNG
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Aus Schulen & Kindergärten

AWO-Kindergarten „ Im Wiesengrund“ | Tolle Eltern-Kind-Gartenaktion

Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg | Beeindruckendes Ergebnis beim Spendenlauf

Ein riesiger Erdhügel und ein großer Berg Sand zeigten den anwe-
senden Eltern, Kindern und Erzieherinnen an einem Samstag im Juni 
bereits auf den ersten Blick, welche Aufgabe an diesem Tag vor ihnen 
lag. Der Garten des AWO Kinderhauses „Im Wiesengrund“ sollte ein-
mal mehr durch die tatkräftige Unterstützung von Eltern und Kindern 
verschönert werden.
Der Sand in zwei Spielbereichen der Krippe und des Kindergartens 
muss aus hygienischen Gründen regelmäßig ausgetauscht werden. 
Für den übrigen Garten hatte das Kinderhaus zudem eine Ladung Erd-
aushub geschenkt bekommen. Diese wurde genutzt, um Löcher zu 
verfüllen, Bereiche unter den Büschen aufzufüllen und die Matsch-
anlage in der Villa „Kunterbunt“ großzügig zu ergänzen.

Mit viel Elan, Muskelkraft und Einsatzbereitschaft waren zahlreiche 
Eltern und Kinder an diesem ereignisreichen Vormittag mit Schau-
feln, Schubkarren und Eimern im Einsatz.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Bereits im Vorfeld 
hatten einige Kinder Kuchen gebacken. Der Elternbeirat sorgte am 
Aktionstag außerdem dafür, dass ausreichend Obst, Gebäck und Ge-
tränke für alle bereitstanden.
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die an diesem Samstag mit 
Muskelkraft, Zeit und Freude zum Gelingen dieser Aktion beigetra-
gen haben!
Die Kinder nahmen den erneuerten Garten bereits am darauffolgen-
den Montag wieder begeistert in Beschlag und bauten, buddelten 
und matschten im frischen Sand noch ausdauernder als sonst.

Beim großen Spendenlauf der 5. und 6. Klassen der Leopold-Sonn-
emann-Realschule Höchberg wurde nicht nur geschwitzt, sondern 
auch ein beeindruckendes Zeichen für Gemeinschaft und Einsatzbe-
reitschaft gesetzt: Insgesamt 1.825 Kilometer und damit phänomena-
le 8.500 Euro erliefen die Schülerinnen und Schüler bei der Veranstal-
tung rund um den Waldsportplatz.
Bereits im Vorfeld wurden die Schülerinnen und Schüler über die 
ausgewählten Spendenziele informiert. Einige Projekte wurden per-
sönlich vorgestellt oder durch Vertreter präsentiert. Das motivierte 
die Kinder zusätzlich, möglichst viele Sponsorinnen und Sponsoren 
für den Lauf zu gewinnen.
Am Tag des Spendenlaufs drehten die Teilnehmenden schließlich eine 
Stunde lang unermüdlich ihre Runden durch den Wald – Runde für 
Runde, Kilometer für Kilometer. Unterstützt wurden sie dabei von en-
gagierten Sanitäterinnen und Sanitätern sowie den Sporttutorinnen 
und Sporttutoren der Schule, die fleißig Stempel für jede absolvierte 
Runde verteilten.
Trotz der kühlen Temperaturen ließen sich 
die jungen Läuferinnen und Läufer die gute 
Stimmung nicht verderben. Selbst ein kurzer 
Regenschauer konnte ihren Ehrgeiz nicht 
bremsen.
Besonders bemerkenswert war die Atmo-
sphäre während der gesamten Veranstal-
tung: Statt Jammern oder Aufgeben herrsch-
ten Motivation, Teamgeist und jede Menge 
gute Laune. Mitreißende Musik sorgte zu-
sätzlich für Stimmung und trieb die Kinder 
immer wieder zu neuen Runden an. Wer zwi-
schendurch neue Energie benötigte, konnte 
sich mit Wasser sowie Bananen- und Apfel-
stücken stärken, die großzügig vom Eltern-
beirat und dem örtlichen tegut gesponsert 

wurden. Herzlichen Dank dafür. Organisiert wurde der Spendenlauf 
von der Sportfachschaft der Realschule, die mit viel Engagement 
eine rundum gelungene Veranstaltung auf die Beine stellte. Den Or-
ganisatorinnen und Organisatoren ist es wichtig, sowohl lokale als 
auch internationale Projekte zu unterstützen. Deshalb kommen die 
erlaufenen Gelder zum einen dem Goldenen Kinderdorf sowie der 
Initiative „Kleeblatt“ in Würzburg zugute, zum anderen Mama Sin-
dis Suppenküche in Kapstadt und der Organisation Free Africa Family 
(FAFA) in Ghana. Bei allen Projekten steht die Unterstützung von Kin-
dern im Mittelpunkt.
Das großartige Ergebnis von 8.500 Euro zeigt eindrucksvoll, was 
möglich ist, wenn eine Schulgemeinschaft zusammenhält und sich 
mit Herzblut für eine gute Sache engagiert.
Abschließend gilt ein herzliches Dankeschön allen Sponsorinnen und 
Sponsoren sowie den Schülerinnen und Schülern der Leopold-Sonn-
emann-Realschule Höchberg für ihr außergewöhnliches Engagement.
Text: Christine Fell
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Aus Schulen & Kindergärten

Ernst-Keil-Grundschule | Großes Interesse beim ADHS-Elternabend in Höchberg

Kinderwelt St. Norbert | WVV-Marathon in Würzburg

Rund 80 interessierte Eltern, Lehrkräfte und weitere Gäste folgten 
der Einladung des Elternbeirats der Grundschule Höchberg zum The-
menabend „ADHS – Basiswissen und hilfreiche Tipps“ am Mittwoch, 
den 21. Mai 2026, in der Kulturscheune Höchberg.
Nach der Begrüßung durch den Elternbeirat bedankte sich das Or-
ganisationsteam bei den Fördervereinen, dem Markt Höchberg, der 
Bücherei sowie allen Unterstützerinnen und Unterstützern, die die 
Veranstaltung ermöglicht hatten.
Als Referentin konnte Dr. Theresa Emser, Kinder- und Jugendpsycho-
therapeutin sowie stellvertretende Leiterin der Psychotherapeuti-
schen Hochschulambulanz für Kinder und Jugendliche der Universität 
Regensburg, gewonnen werden. In ihrem informativen und praxis-
nahen Vortrag vermittelte sie fundiertes Wissen über die Aufmerk-
samkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS), ihre Ursachen, Sym-
ptome und Diagnosemöglichkeiten.
Besonders anschaulich erläuterte sie anhand von Beispielen aus 
ihrer täglichen Arbeit, wie sich ADHS auf den Schul- und Familienall-
tag auswirken kann. Neben den Herausforderungen stellte die Refe-
rentin auch die vielen Stärken von Kindern mit ADHS in den Mittel-
punkt: Kreativität, Offenheit, Spontaneität und einen ausgeprägten 
Ideenreichtum.
Darüber hinaus erhielten die Teilnehmenden zahlreiche alltagstaug-
liche Tipps für den Umgang mit betroffenen Kindern sowie Informa-
tionen zu aktuellen Behandlungs- und Unterstützungsmöglichkeiten.

In der anschließenden Fragerunde wurden zahlreiche Anliegen aus 
dem Familien- und Schulalltag diskutiert. Der lebhafte Austausch 
zeigte das große Interesse am Thema und den Wunsch nach fundier-
ter Information sowie gegenseitigem Verständnis.
Der Elternbeirat der Grundschule Höchberg freut sich über die hohe 
Beteiligung und bedankt sich herzlich bei allen Gästen für ihr Kom-
men sowie bei allen Helferinnen und Helfern für die gelungene 
Veranstaltung.

Auch in diesem Jahr nahmen einige Kinder der Kinderwelt St. Norbert 
mit großer Begeisterung am WVV-Marathon in Würzburg teil. Insge-
samt gingen am 9. Mai 2026 19 Kinder an den Start und meisterten die 
Strecke mit viel Freude und Motivation.
Bei bestem Wetter feuerten Eltern und Begleitpersonen die jungen 
Läuferinnen und Läufer begeistert an. Stolz erreichten alle Kinder 
das Ziel und wurden dort mit Medaillen, frischem Obst und einem 
leckeren Eis belohnt.
Anschließend konnten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei 
der Nudelparty im Congress Centrum Würzburg stärken.
Für alle Beteiligten war es ein rundum gelungener Tag mit vielen 
schönen Eindrücken und tollen gemeinsamen Erlebnissen. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Jahr!

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

AN
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Aus Schulen & Kindergärten

Drei-Linden-Schule feiert ihren neuen Namen und präsentiert ein neues Logo
Die Drei-Linden-Schule, Förderzentrum des Landkreises Würzburg, 
verabschiedet sich an den Schulstandorten Frickenhausen und 
Gelchsheim mit einem Zirkusprojekt und präsentierte im Rahmen 
eines Schulfestes zugleich ihr neugestaltetes, modernes Schullo-
go. Eine Facharbeit einer Studentin brachte vor einigen Jahren ans 
Licht, dass der frühere Namensgeber der Schule Ansichten über För-
derschülerinnen und Förderschüler vertrat, die mit den heutigen 
Werten der Schulfamilie nicht vereinbar sind. Nach einer kritischen 
Auseinandersetzung mit der Vergangenheit entschied sich die Schul-
gemeinschaft für einen Neuanfang. Schnell war klar: Ein neuer Schul-
name musste gefunden werden.
„Bereits bei der Namensfindung wurden alle Beteiligten der Schulfa-
milie einbezogen. Der Prozess gestaltete sich lang und intensiv. Viele 
Namen wurden vorgeschlagen, diskutiert und wieder verworfen. 
Demokratische Abstimmungen erfordern oftmals Geduld und Aus-
dauer, führen aber zu einem Ergebnis, mit dem sich viele Beteilig-
te identifizieren können“, erläuterte Schulleiterin Heidrun Zink. Der 
neue Name „Drei-Linden-Schule“ ist dabei Programm: Die herzför-
migen Blätter stehen seit Jahrhunderten für Liebe und Freundschaft. 
Der Lindenbaum selbst symbolisiert Geselligkeit, nachbarschaftliches 
Miteinander, Geborgenheit, Standhaftigkeit, Schutz und Wachstum.

Die Schülerinnen Runa und Fiona sowie der Schüler Lennard präsentieren das 

neue Logo der Drei-Linden-Schule vor den Kunstwerken des Malwettbewerbs.

„Dies sind alles Attribute, die wir auch in der Förderung der uns an-
vertrauten Kinder und Jugendlichen an unseren künftig drei Stand-
orten in Höchberg, Rimpar und Gaukönigshofen in den Mittelpunkt 
stellen“, ergänzte die Schulleiterin in ihrer Eröffnungsrede. Im Rah-
men eines „Kleinen Schulfestes an der Baustelle“ – das Schulhaus in 
Höchberg wird derzeit bei laufendem Schulbetrieb generalsaniert 
– feierten Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, Eltern und Ange-
hörige den neuen Schulnamen und lernten zugleich das neue Logo 
kennen. Das Besondere: Das neue Logo basiert auf Zeichnungen 
der Schülerinnen und Schüler, die im Rahmen eines standortüber-
greifenden Malwettbewerbs entstanden. Die ehrenamtlich tätige 
Designerin Julie entnahm den fantasievollen Kinderzeichnungen 
zahlreiche liebevolle Details und entwickelte daraus verschiedene 
Logoentwürfe. In einem demokratischen Abstimmungsprozess, an 
dem erneut die gesamte Schulfamilie beteiligt war, wurde schließlich 
das neue Logo ausgewählt. „Es war uns wichtig, dass sich die Kinder 
bewusst mit dem Namen Drei-Linden-Schule auseinandersetzen, das 
Logo von Anfang an mitgestalten und an einem demokratischen Ent-
scheidungsprozess teilhaben“, erklärte Konrektorin Petra Walpuski.
Im Anschluss an das offizielle Programm mit Tanz- und Musikbeiträ-
gen aus den Klassen konnten die Besucherinnen und Besucher den 
gesamten Entwicklungsprozess auf dem „Pfad des Wandels“, einer 

interaktiven Flurgalerie, nachvollziehen und am Ende gemeinsam 
ein großes Wandlogo gestalten. Wie bei einem richtigen Schulfest 
üblich, standen zahlreiche weitere Angebote bereit. Die Kinder und 
Jugendlichen konnten unter anderem einen Flohmarkt besuchen, 
Freundschaftsbändchen knüpfen, malen, sich schminken lassen oder 
die Schuldisco besuchen. Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbei-
rat. „Die Besucherinnen und Besucher können heute nachvollziehen, 
wie aus einer kritischen Auseinandersetzung mit der Vergangenheit 
ein gemeinschaftlicher Aufbruch in eine zukunftsorientierte Bil-
dungsarbeit gelingt. Die Drei-Linden-Schule ist nun ein Ort, an dem 
wir uns nicht nur wohlfühlen, sondern den wir als Schulfamilie aktiv 
mitgestalten“, so die Schulleiterin.
Am Schulstandort Gelchsheim verabschiedete sich die Schulgemein-
schaft unterdessen mit einem spektakulären Zirkusprojekt von den 
Bürgerinnen und Bürgern des Ortes. Gemeinsam mit Herrn Schwab 
vom Kreisjugendamt Würzburg sowie den Lehrkräften der Standor-
te Frickenhausen und Gelchsheim hatten die jungen Artistinnen und 
Artisten bereits mehrere Tage für ihren großen Auftritt geprobt. Zu 
sehen waren unter anderem Jongleure, Akrobatinnen und Seiltänze-
rinnen in farbenfrohen Kostümen. Der Konrektor der Schule, Frank 
Förster, bedankte sich für die langjährige kooperative und konstruk-
tive Zusammenarbeit mit der Gemeinde, die mit diesem Schuljahr 
endet.
Die Schulfamilie aus Gelchsheim und Frickenhausen zieht zum neuen 
Schuljahr in den Neubau der Drei-Linden-Schule nach Gaukönigsho-
fen um. Damit endet eine erfolgreiche Ära der Schule in Gelchsheim, 
Sommerhausen und Frickenhausen. Alle Beteiligten freuen sich nun 
auf den Neuanfang in Gaukönigshofen und auf das Schulleben in 
einem modernen Schulgebäude – selbstverständlich auch mit neuem 
Schullogo.

Ein magischer Moment im Zirkus: Der Schüler Reza in einer Riesenseifenblase. Im 

Hintergrund Frau Möhnle, Frau Reinhardt-Pauli und der Schüler Elias.
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Sozialstation Höchberg | Anerkennung zur Pflegefachkraft erfolgreich bestanden

DLRG | Baderegeltag im Kiga Wiesengrund mit Lilly Schwimmfit & Lukas Rettungschwimmer

TGH Tischtennis  | Meilenstein zur Modernisierung des Spielbetriebs in Höchberg getestet

Bei einem gemeinsamen Mittagessen in der Sozialstation gratulierte 
der 1. Vorsitzende Günter Klopf der frischgebackenen Pflegefach-
kraft Taisiia zur bestandenen Anerkennungsprüfung.

Taisiia, die ursprünglich aus der Ukraine stammt und dort eine me-
dizinische Hochschulausbildung absolvierte, kam vor einigen Jahren 
nach Höchberg. Von Beginn an war es ihr wichtig, wieder unabhän-
gig zu sein. Sie besuchte einen Sprachkurs, kümmerte sich um die 
Betreuung ihrer Kinder und absolvierte die Fahrschule.

Anschließend bewarb sie sich als Pflegehelferin bei der Höchberger 
Sozialstation. Die Pflegedienstleitungen Claudia Weidner und Cons-
tanze Scheler erkannten schnell das Potenzial ihrer neuen Mitarbei-
terin und ermutigten Taisiia, den Anerkennungskurs zur Pflegefach-
kraft zu absolvieren.

Nach vier Monaten theoretischem Unterricht, zahlreichen Praxis-
stunden sowie der abschließenden Prüfung war das Ziel erreicht.

Günter Klopf, ehemaliger Leiter der Krankenpflegeschule in Würz-
burg, würdigte die bestandene Prüfung als herausragende Leistung 
– insbesondere vor dem Hintergrund der persönlichen Umstände, die 
Taisiia nach Höchberg führten.

Daniela-Patricia Graber von der DLRG Höch-
berg besuchte wieder die Maxis der Kita 
AWO Wiesengrund, kurz vor dem Beginn der 
Pfingstferien im Mai.
Der Vormittag gestaltete sich mit verschie-
denen Modulen aus Bewegungselementen, 
interaktiven Fragespielen und ganz vielen 
vorhandenen Wissen der Maxis.
Es ist so wichtig, mit den Kinder immer wie-
der präventiv auf Verhaltensregeln in und um 
dem Wasserspaß am Strand und Schwimm-
bad einzugehen um auch bei Gefahren ei-
genverantwortlich handeln zu können.
Die DLRG Höchberg bietet für Kindergarten 
und Grundschule Module zu Baderegeln Ver-
ständnis und Aufklärung an.
Bis zum nächsten Mal!
Daniela Patricia Graber

Im Herbst 2025 vergab der Deutsche Tischtennisbund den Auftrag für die Software zur Unter-
stützung digitaler Zählgeräte an die Firmen Arteco und myTischtennis. In den Ligen werden 
die Geräte an den digitalen Spielbericht clickTT angebunden, damit entfällt die doppelte Er-
fassung und der aktuelle Spielstand wird sofort im Liveticker sichtbar. 

Erstmals offiziell im Einsatz war die Software bei den TT- Finals 2025 in Erfurt. Spielstand, 
Name,  Aufschlagrecht,Karten- und Satzverlauf erscheinen digital. Auch Einspielzeiten, Time-
Outs und Satzpausen werden im Display in Echtzeit übertragen. In Bayern ist die Software 
seit März 2026 zugelassen.

Der Webmaster der TG Höchberg Tischtennis Michael Seywald sorgte nun beim Sommer- 
Team- Cup 2026 gegen eine Mannschaft aus Baden-Württemberg, wo diese Software noch 
nicht zugelassen ist, für große Überraschung auch bei der eigenen Mannschaft. Vermutlich 
als eine der ersten Mannschaften in Bayern wurde das digitale Zählgerät eingesetzt . 

Webmaster Michael Seywald bei der Erfassung des 

Spielstandes.
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Rückblick

Hexenbruchfest Höchberg | Helferinnen und Helfer gesucht!

Mit dem Helferfest bedankte sich die Vor-
standschaft der Faschingsgilde Höchberg 
bei allen Helferinnen und Helfern sowie den 
Akteurinnen und Akteuren, die die unter-
schiedlichsten Veranstaltungen der Gilde 
unterstützt haben.
Begonnen wurde am Nachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen, vielen guten Gesprächen 
sowie kurzweiligen Spielen und geselligem 
Beisammensein.
Zur Stärkung vor dem ersten Weltmeister-
schaftsspiel der deutschen Nationalmann-
schaft gab es ein leckeres italienisches 
Abendbuffet mit vielfältigen Nachspeisen.
Anschließend verfolgten die Gäste beim Pub-
lic Viewing das erste Gruppenspiel der deut-
schen Mannschaft bei der Fußball-Weltmeis-
terschaft, das mit einem überzeugenden 
7:1-Sieg endete.
Es war ein rundum gelungener Tag, verbun-
den mit einem herzlichen Dankeschön an 
alle, die die Faschingsgilde das ganze Jahr 
über unterstützen.

Vorschau
Wie bereits in der Juniausgabe berichtet, 
ist die Faschingsgilde „Helau Krakau“ auch 
in diesem Jahr wieder beim Marktfest ver-
treten. Neben den Klassikern Schnitzel mit 
Pommes sowie gemischtem Salat (Blatt- und 
Kartoffelsalat) bietet die Gilde erstmals auch 
Schweizer Wurstsalat mit Brot an.
Am Sonntag gibt es zusätzlich von 12:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr Kaiserschmarrn mit Apfelmus 
oder Eis und Sahne. Zu finden sind wir wie 
gewohnt vor der Metzgerei Deppisch.

Text: Wolfgang Knorr, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit; Foto: FGH „Helau Krakau“

Hexenbruchfest am 11. und 12. Juli
„Nachbarn kennenlernen, Freunde gewin-
nen…“ – unter diesem Motto findet seit 
Jahrzehnten das Hexenbruchfest auf dem 
Kirchplatz von St. Norbert statt. Was einst als 
Pfarrfest begann, ist heute ein lebendiges 
Ortsteilfest für den Hexenbruch und ganz 
Höchberg geworden. Der Erlös des Festes 
kommt direkt der Pfarrgemeinde zugute 
und unterstützt die Jugend- und Senioren-
arbeit, soziale Projekte sowie das vielfältige 
Gemeindeleben. Damit all das möglich ist, 
braucht es viele engagierte Helferinnen und 
Helfer. Schon jetzt bringen sich zahlreiche 
Menschen ein – am Grill, am Brotzeit-, Bier- 
und Waffelstand, in der Cafeteria, durch Ku-
chenspenden und auf viele weitere Arten. 
Auch die KjG St. Norbert engagiert sich hier 
tatkräftig. Allen Beteiligten gilt ein herzliches 
Dankeschön!

Damit die Aufgaben auf viele Schultern ver-
teilt werden können und wir gemeinsam 
ein gelungenes Fest erleben, freuen wir uns 
über weitere Unterstützung. Haben Sie Lust, 
ein paar Stunden mitzuhelfen? Ganz gleich, 
ob Alt- oder Neubürgerinnen und Neubür-
ger in Höchberg – jede Hilfe ist willkommen. 
Gerne können Sie uns mitteilen, in welchem 
Bereich Sie sich einbringen möchten.

Einsatzmöglichkeiten:
•	 während des Festes am 11. und 12. Juli
•	 beim Aufbau am 10. Juli
•	 beim Aufräumen am 13. Juli
Auch in diesem Jahr hat das Organisations-
team neben den Listen, die in St. Norbert und 
während der Gottesdienste auch in Mariä 
Geburt ausliegen, die Möglichkeit geschaf-
fen, sich online in eine der Helferlisten ein-
zutragen: www.hexenbruchfest.de

Alternativ können Sie sich auch gerne mel-
den: info@hexenbruchfest.de
Telefonisch bei Marc Behl: 0160 754 84 12

Wir freuen uns sehr darauf, von Ihnen und 
euch zu hören und gemeinsam ein schönes 
Fest auf die Beine zu stellen.
Gudrun Walther, PGR Höchberg
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Tischgesellschaft “Die Schleicher” 
Kameradschaft kennt kein schlechtes Wetter

Neun unerschrockene Mitglieder der Tischgesellschaft „Die Schlei-
cher“ aus Höchberg trotzten am Vatertag Wind und Regen und er-
kundeten gemeinsam das Steinbachtal – mit zünftiger Einkehr, spon-
taner Planänderung und bester Laune bis zum Schluss.
Höchberg – Vatertag ist Ausflugstag – zumindest für die Tischgesell-
schaft „Die Schleicher“ aus Höchberg. Dass das Wetter in diesem Jahr 
nicht ganz mitspielen wollte, tat der Unternehmungslust der Mitglie-
der keinen Abbruch. Neun entschlossene Schleicher schnürten ihre 
Wanderschuhe und machten sich auf den Weg ins Steinbachtal, um 
den Feiertag auf ihre ganz eigene Art zu begehen: gemeinsam, ge-
sellig und mit dem nötigen Schuss Gelassenheit.
Der erste Zwischenstopp führte die Gruppe in das ehemalige Stein-
bachtalbäck, wo bei angeregten Gesprächen der Tag gemütlich ein-
geläutet wurde. Schon hier zeigte sich, was die Schleicher ausmacht: 
ein starker Zusammenhalt, der auch bei grauem Himmel für gute 
Stimmung sorgt.
Weiter ging es zum Mittagessen ins ehemalige Postkutscherl, das 
heute unter dem Namen B. Neumann seine Gäste empfängt. Die 
Gruppe wurde dort hervorragend bewirtet. Die herzhafte Küche und 
die freundliche Gastfreundschaft sorgten für beste Stimmung.
Ein kleiner Dämpfer folgte beim nächsten geplanten Halt: Die Marina 
Bar, eigentlich als weiterer Zwischenstopp vorgesehen, blieb wegen 
laufender Umbauarbeiten geschlossen. Doch die Schleicher lassen 
sich nicht so leicht aus dem Konzept bringen. Kurzerhand wurde um-
disponiert, und die Gruppe fand im 3hasenstab in Höchberg einen 
würdigen Ersatz für den gemütlichen Abschlusshock. Bei angeregten 
Gesprächen und bester Gesellschaft klang der Vatertag dort stim-
mungsvoll aus.
Am Abend kehrten alle neun Schleicher wohlbehalten und bestens 
gelaunt nach Hause zurück. Ein weiterer gelungener Vatertagsaus-
flug, der einmal mehr beweist: Echte Kameradschaft lässt sich weder 
von Regen noch von geschlossenen Türen aufhalten.

Zünftig ging es beim Vatertagsausflug der Schleicher zu.

1Leasingbsp. für einen e VITARA eAxle (106kW/144PS) Club (49 kWh-Batterie) Verbrauchswerte: Energiever-
brauch kombiniert: 14,9 kWh/100km; CO₂-Emissionen komb.: 0 g/km; CO₂-Klasse: A. Auf Basis des Fahrzeugprei-
ses (UVP): 29.990,- € ; Laufzeit: 48 Monate; jährl. Fahrleistung: 5.000 km; Leasingsonderzahlung: 2.000,- € ; 48 
monatliche Leasingraten à 189,- €; Gesamtkosten über 48 Monate Vertragslaufzeit: 12.342,- €, zzgl. 1.270,- € 
einmaliger Bereitstellungskosten und 149,- € Auslieferungspaket. Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt 
allein für die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht 
für Verbraucher. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung. Angebot gültig bis zum 31.08.2026

ab 189 €
mtl. leasen1

AKTIONSANGEBOT NUR BEI UNS!
e VITARA CLUBjetzt verlängert bis zum 31.08.2026

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg
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Tischgesellschaft “Die Schleicher” | Höchberg im Fackelschein: Theo Seltsam & Martin Koch gefeiert
Ein besonderes Leuchten erhellte die Stra-
ßen Höchbergs, als die Tischgesellschaft 
„Die Schleicher“ ihrem Ersten Vorstand Theo 
Seltsam zu seinem 70. Geburtstag auf ganz 
besondere Weise gratulierte: mit einem fei-
erlichen Fackelzug durch den Ort, der die 
Verbundenheit und den Respekt der Mitglie-
der gegenüber ihrem langjährigen Kamera-
den sichtbar zum Ausdruck brachte.
Theo Seltsam gehört seit 1990 zu den 
„Schleichern“ und zählt damit seit mehr als 
drei Jahrzehnten zu den prägenden Persön-
lichkeiten der traditionsreichen Tischgesell-
schaft. Damals wurde er gemeinsam mit 
Heiner Memmel, Horst Seifert, Thomas Götz 
und Philipp Hofmann in den Kreis der Gesell-
schaft aufgenommen. Eine Gemeinschaft, 
die seither nicht nur durch gesellige Abende 
zusammengehalten wird, sondern vor allem 
durch echte Freundschaft und gegenseitige 
Wertschätzung.
Seinen Weg in die Vereinsführung begann 
Theo Seltsam als Zweiter Vorstand. Zwei 
Jahre lang gestaltete er an der Seite des da-
maligen Ersten Vorstands Achim Dindorf die 
Geschicke des Vereins mit. Seit 2022 trägt 
er selbst als Erster Vorstand Verantwortung 
– eine Aufgabe, die er mit großem Engage-
ment und viel Herzblut ausfüllt.
Der Fackelzug, der sich festlich durch die Stra-
ßen Höchbergs schlängelte, war weit mehr 
als ein symbolischer Akt. Er war Ausdruck ge-
lebter Kameradschaft und eines besonderen 
Dankes für die langjährige Verbundenheit 
des Jubilars mit der Tischgesellschaft.
Im Anschluss an den Umzug luden Theo Selt-
sam und seine Familie alle Teilnehmer zu 
einem gemütlichen Beisammensein ein, das 
bis in die späten Abendstunden andauerte.

Theo Seltsam feierte seinen 70. Geburtstag gemein-

sam mit seinen Kameraden von der Tischgesellschaft. 

Ein Hoch auf die Neunzig!

Die Tischgesellschaft „Die Schleicher“ aus 
Höchberg gratulierte ihrem ältesten und 
treuesten Mitglied Martin Koch persön-
lich zum 90. Geburtstag. Eine Delegation 
des Vorstands überbrachte die herzlichsten 
Glückwünsche an einen Mann, der seit mehr 
als vier Jahrzehnten das Vereinsleben prägt.

Höchberg – Neunzig Jahre – das ist ein Mei-
lenstein, der gefeiert werden will. Die Tisch-
gesellschaft „Die Schleicher“ ließ es sich des-
halb nicht nehmen, ihrem ältesten Mitglied 
Martin Koch diesen besonderen Geburtstag 
mit einem persönlichen Besuch zu versüßen. 
Die Vorstandsdelegation überbrachte die 
Glückwünsche der gesamten Schleicher-Ge-
meinschaft und dankte dem Jubilar für seine 
langjährige Treue zum Verein.

Martin Koch gehört seit 1983 zu den Schlei-
chern und zählt damit seit 43 Jahren zu den 
prägenden Persönlichkeiten der traditions-
reichen Tischgesellschaft. Damals wurde er 
gemeinsam mit Ernst Härtel in den Kreis der 
Gesellschaft aufgenommen. Was mit einer 
Mitgliedschaft begann, entwickelte sich 
zu einer tiefen und bis heute andauernden 
Verbundenheit mit dem Verein und seinen 
Mitgliedern.

Besonders hervorzuheben ist sein langjäh-
riges Engagement als Kassenprüfer. Diese 
Aufgabe erfüllt er nach den Worten seiner 
Kameraden seit vielen Jahren mit großer 
Sorgfalt, Verlässlichkeit und einem feinen 
Gespür für Zahlen. Dieses ehrenamtliche 
Wirken zeugt von einem außergewöhnlichen 
Verantwortungsbewusstsein und einer Ver-
einstreue, die ihresgleichen sucht.

Was Martin Koch besonders auszeichnet: 
Trotz seines hohen Alters nimmt er noch 
immer aktiv am Vereinsleben teil. Er ist bei 
Versammlungen und Veranstaltungen prä-
sent und verkörpert wie kaum ein anderer 
die Werte, die die Tischgesellschaft seit Gene-
rationen zusammenhalten – Kameradschaft, 
Verlässlichkeit und echte Verbundenheit.

Der Besuch des Vorstands war ein herz-
licher Ausdruck der Wertschätzung für ein 
Leben voller Engagement und Loyalität. Die 
Tischgesellschaft „Die Schleicher“ ist stolz, 
einen so verdienten Mann in ihren Reihen 
zu wissen, und wünscht Martin Koch wei-
terhin beste Gesundheit sowie viele schö-
ne Stunden im Kreise seiner Freunde und 
Kameraden.

Martin Koch (Mitte) wurde von seinen Schleicherkol-

legen herzlich zu seinem 90. Geburtstag gratuliert. 

Links Theo Seltsam, rechts Theo Spiegel.

ANZEIGEN
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Wir machen 
Betriebsurlaub 
vom 17.08. bis 

22.08.2026

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Premium Brennholz aus 
Spessart & Odenwald

0160 / 9025 7215

ab
75,-€/SRM
10% Neu-

kundenrabatt
Code:

holzhoh10

Technisch getrocknet - Gereinigt,
 frei von Staub, Rinde und Feinanteilen
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TGH Handball | Damen 2 hatten viel Spaß beim Beach-Handball-Turnier

ANZEIGE

Am Wochenende vom 13. bis 14. Juni nahm die Damen-2-Mannschaft 
der TG Höchberg an einem Beach-Handball-Turnier in Großlangheim 
teil. Bereits am Samstagmorgen machte sich das Team gemeinsam 
auf den Weg und bezog sein Zeltlager direkt am Turniergelände.
Bei angenehmen Temperaturen und bestem Wetter standen am 
Samstag vier spannende Spiele auf dem Programm. Auch wenn die 
Ergebnisse nicht immer zugunsten der Höchbergerinnen ausfielen, 
kämpfte die Mannschaft in jeder Partie mit viel Einsatz und Team-
geist. Der Spaß am Beach-Handball und das gemeinsame Erlebnis 
standen dabei klar im Vordergrund.
Nach einem sportlichen Tag ließ das Team den Abend bei guter Stim-
mung und einer kleinen Party gemeinsam ausklingen, bevor die 
Nacht auf dem Turniergelände verbracht wurde. Am Sonntag ging es 
noch einmal auf das Spielfeld, ehe die Heimreise angetreten wurde.
Das Wochenende war geprägt von sportlichen Herausforderungen, 
vielen schönen gemeinsamen Momenten und einer tollen Teamat-
mosphäre. Die Mannschaft blickt gerne auf die beiden Tage zurück 
und freut sich bereits auf das nächste Beach-Handball-Turnier.

TGH Fußball | Saison 2025/2026 im Aktivenbereich erfolgreich abgeschlossen
Die Fußballabteilung der TG Höchberg blickt auf eine äußerst erfolg-
reiche Saison 2025/2026 zurück. Besonders erfreulich ist, dass alle 
drei Herrenmannschaften ihre gesteckten Ziele erreichen und teil-
weise sogar übertreffen konnten.

1. Mannschaft
Die 1. Mannschaft konnte den Klassenerhalt sichern und damit ihr 
wichtigstes Saisonziel erreichen. Bereits am 13. Juni startete das 
Team in die Vorbereitung auf die Saison/2027, um die Grundlage für 
eine weitere erfolgreiche Spielzeit zu legen.
Ein besonderes Highlight der Saison war der Erfolg im Toto-Pokal. Die 
Mannschaft schaffte es bis ins Endspiel des Bezirks Unterfranken. Vor 
mehr als 600 Zuschauerinnen und Zuschauern musste sie sich dort 
jedoch der SpVgg Giebelstadt geschlagen geben.

2. Mannschaft – SG 1 TG Höchberg II / TSG Waldbüttelbrunn
Besonders stolz ist die Fußballabteilung auf ihre junge zweite Mann-
schaft, die gemeinsam mit der TSG Waldbüttelbrunn als SG 1 TG Höch-
berg II / TSG Waldbüttelbrunn antritt.
Mit großem Einsatz und einer beeindruckenden Entwicklung wäh-
rend der gesamten Saison gelang der Aufstieg in die Kreisklasse. Im 
entscheidenden Relegationsspiel setzte sich die Mannschaft souve-
rän mit 3:0 gegen die SG Zell/Margetshöchheim durch und krönte 
damit ihre starke Saisonleistung.

3. Mannschaft – SG 2 TG Höchberg III / TSG Waldbüttelbrunn II
Auch die dritte Mannschaft durfte am Ende der Saison den Aufstieg 
feiern. Mit dem Sprung von der B-Klasse in die A-Klasse wurde eine 
hervorragende Spielzeit belohnt.
Der zweite Tabellenplatz mit 17 Siegen, 3 Unentschieden und lediglich 
2 Niederlagen spricht für sich. Besonders beeindruckend ist das Tor-
verhältnis von 95:22 Treffern, das die Offensivstärke und die mann-
schaftliche Geschlossenheit des Teams eindrucksvoll unterstreicht.

Die TG Höchberg bedankt sich bei allen Spielern, Trainern, Betreuern, 
Helfern sowie den zahlreichen Fans für die Unterstützung während 
der vergangenen Saison. Auch in der kommenden Spielzeit freut sich 
der Verein auf viele Zuschauerinnen und Zuschauer, die die Mann-
schaften begleiten und unterstützen, damit gemeinsam an die Erfol-
ge der vergangenen Saison angeknüpft werden kann.

Aktuelle Informationen zu den Vorbereitungsspielen finden Sie je-
derzeit auf der Homepage: www.fussball.tg-hoechberg.de sowie auf 
den Social-Media-Kanälen der Fußballabteilung.
Einen Rückblick auf die Leistungen der Juniorenmannschaften erhal-
ten Sie in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung, da die Spiel-
runden im Nachwuchsbereich teilweise noch bis Ende Juni andauern.
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Stammtisch „4 und hemm“
Geburtstagswünsche für Ludwig Roos

TÄGLICH HU + AUTÄGLICH HU + AU

Hauptuntersuchung für PKW bis 3,5 t Komplettpaket 
mit Hauptuntersuchung und Abgasuntersuchung.
HU in Zusammenarbeit mit einer amtlich 
anerkannten Überwachungs-
organisation wie z.B. TÜV,
GTÜ, Dekra, KÜS

Wir tun alles für Ihr Auto!

KFZ-Meisterwerkstatt
Alle Marken und Modelle
www.mezger.de

€ 159,95

97204 Höchberg · Einsteinstraße 2 · Tel. 09 31 | 49 78 - 0

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

Der Stammtisch „4 und hemm“ mit Sitz im Goldenen Adler zu Höch-
berg kam am 8. Juni zu einem ganz besonderen Anlass zusammen: 
Der älteste Stammtischbruder Ludwig Roos wurde 70 Jahre alt und 
das sollte gefeiert werden. Nachdem die Shanty-Chor-Kostüme vom 
diesjährigen Faschingszug noch passten, überraschten wir unseren 
Cheforganisator und Antreiber Ludwig mit einem hanseatischen Ge-
burtstagsständchen auf die Melodie von „Seemann, lass das träu-
men!“: „Ludwig, lass uns feiern, heut bei Dir zuhaus, Ludwig, 70 Jahre 
- du schaust jünger aus“. Das Ständchen hat er sich redlich verdient, 
ist er doch nicht nur „an Fasching unser Chef, unser Hauptorganisa-
tor“, „ohne ihn wär‘s halb so schön, ohne ihn würd gar nix gehen.“ 
Und so stimmten alle ein und ließen Ludwig kräftig hochleben. In 
seiner anschließenden Ansprache lobte der erste Vorsitzende Mar-
tin Genheimer die Verdienste des Jubilars und wies auf die langjäh-
rige Tradition des Stammtischs „4 und hemm“ hin, die Ludwig durch 
sein tatkräftiges Wirken und seinen unermüdlichen Einsatz zu einem 
großen Teil prägte. Und so wurde noch lange beisammengesessen, 
gegessen, getrunken und gefeiert. Und lange schallt’s zum Abschied 
noch: Unser Ludwig lebe hoch!
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Hier � nden Sie eine große VielfaltHier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e
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TGH Budo e. V. | Großer Taekwon-Do-Lehrgang zum 40-jährigen Jubiläum
Am 13. und 14. Juni fand ein großer zweitägiger Lehrgang im Traditio-
nellen Taekwon-Do in der Mainlandhalle Höchberg statt. Ausrichter 
der Veranstaltung war der TTVF (Traditioneller Taekwon-Do Verband 
Franken). Anlass dieses besonderen Lehrgangs war das 40-jährige Be-
stehen der Taekwon-Do-Abteilung des Budo e. V. Höchberg.
Rund 80 Sportlerinnen und Sportler nutzten die Gelegenheit, ge-
meinsam zu trainieren, ihr Wissen zu erweitern und sich mit Sport-
freunden aus anderen Vereinen auszutauschen. Die hochkarätigen 
Referenten, die seit Jahrzehnten erfolgreich in ganz Deutschland 
tätig sind, vermittelten den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wert-
volle Inhalte aus Theorie und Praxis. Dabei profitierten sowohl er-
fahrene Sportlerinnen und Sportler als auch Einsteiger von ihrem 
umfangreichen Erfahrungsschatz.
Vertreten waren alle Altersgruppen, was die große Vielfalt und den 
generationsübergreifenden Charakter des Traditionellen Taekwon-
Do eindrucksvoll widerspiegelt. Während der beiden Lehrgangstage 
wurde intensiv trainiert, geschwitzt und gelernt. Alle Teilnehmenden 

konnten zahlreiche neue Impulse und viel praktisches Wissen mit 
nach Hause nehmen.
Besonders erfreulich war für viele die Möglichkeit, wieder gemein-
sam mit langjährigen Weggefährten trainieren zu können. Gleichzei-
tig wurde den neu eingestiegenen Taekwon-Do-Sportlerinnen und 
-Sportlern gezeigt, dass Kameradschaft, Respekt und Zusammenhalt 
weit über die Grenzen des eigenen Dojangs (Trainingsraum im Taek-
won-Do) hinaus gelebt werden.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Referenten: Rudolf Grasser 
(8. Dan) von der TG Höchberg, Joachim Veh (8. Dan) vom TV Lauingen, 
Jae-Hee Chang (9. Dan) aus München, In-Yong Jo (8. Dan) aus Fürth 
sowie Jürgen Löhning (4. Dan) vom SV Untermeitingen, die teilweise 
weite Anreisen auf sich genommen haben.
Unser besonderer Dank gilt dem Organisator Rudolf Grasser (8. Dan) 
von der Taekwon-Do-Abteilung des Budo e. V. Höchberg, der mit gro-
ßem Engagement zum Gelingen dieser Jubiläumsveranstaltung bei-
getragen hat.

Wer hat Lust auf traditionelles Taekwon-Do?

Im Training werden Kraft und Kondition gesteigert sowie Diszip-
lin, Konzentration und Flexibilität gefördert. Dies wirkt sich po-
sitiv auf Selbstvertrauen und Gesundheit aus. Das Training ist für 
alle Altersgruppen geeignet. Einfach vorbeikommen und mitma-
chen! Eine kurze Voranmeldung per E-Mail wäre wünschenswert.

Zum Probetraining werden leichte Sportkleidung (Jogginghose 
und T-Shirt) benötigt; trainiert wird barfuß.
Trainingszeiten für Erwachsene:
•	Montag und Mittwoch, jeweils von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr im 

Dojang Zellerau
•	Freitag, von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in der Jahnhalle Höchberg

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.taekwondo-hoechberg.de
oder per E-Mail: info@taekwondo-hoechberg.de

Text: Elke Kunkel, Taekwon-Do-Abteilung, 
TG Höchberg, Budo e. V.

ANZEIGE
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Pflege Neugestaltung Gemeinnützig

0931 386 58 601
vinzenz-wuerzburg.devinzenz-wuerzburg.de

GÄRTEN
ZUM WOHLFÜHLEN.

JETZT TERMIN VEREINBAREN!

Ein Inklusionsbetrieb der Caritas Würzburg.

ANZEIGEN
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Netzwerk FrauenLeben | Veranstaltungshinweis Frauentreff St. Norbert 
Literarisch-kulinarischer Ausflug

Aus den Vereinen

Kochkurs: „Bowling mal anders“
Wie schon im vergangenen Jahr treffen sich Interessierte in der 
Schulküche der Mittelschule Höchberg, um von Verena Klopf, freibe-
rufliche Diätassistentin und Ernährungsberaterin, mehr über Bowls 
zu erfahren. Der Kochkurs wird in Zusammenarbeit mit Netzwerk 
FrauenLeben angeboten.
Hier rollen keine Kugeln – sondern frische Zutaten in die Schüssel! 
Gemeinsam bereiten wir kreative Bowls mit Fleisch, Fisch sowie ve-
getarischen und veganen Zutaten zu. Mal süß, mal pikant, mit war-
men und kalten Komponenten – perfekt zum Mitnehmen oder Ge-
nießen zu Hause. Freuen Sie sich auf bunte Kombinationen, leckere 
Dressings und viele Ideen für echte Schüssel-Highlights. Denn bei 
„Bowling mal anders“ landet garantiert jede Bowl einen Volltreffer!
Auf Allergien und Unverträglichkeiten kann Rücksicht genommen 
werden, sofern diese bei der Anmeldung angegeben werden. Gerne 
können Sie bei Fragen auch vorab Kontakt aufnehmen.
Termin: Samstag, den 4. Juli, von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Ort: Mittelschule Höchberg
Kosten: 25 € inklusive Rezeptbroschüre zzgl. 15 € Lebensmittelkosten
Anmeldung: netzwerkfrauenleben@posteo.de

Schon beim letzten 

Kochkurs waren wir mit 

viel Spaß am Schnip-

peln dabei und gingen 

mit vielen kulinarischen 

Ideen nach Hause.

Foto: Susanne Cimander

Neugierig geworden? Ihr wollt bei Netzwerk FrauenLeben mitma-
chen? Dann meldet euch gerne unter 0151 107 520 25 (Susanne Ciman-
der) oder per E-Mail: netzwerkfrauenleben@posteo.de
Aktuell gibt es eine WhatsApp-Community. Wenn ihr Teil dieser 
Community oder des anonymisierten E-Mail-Verteilers werden 
möchtet, meldet euch gerne ebenfalls unter der oben genannten 
Telefonnummer.
Da wir demnächst – nach der Eintragung ins Vereinsregister – ein 
eingetragener Verein sein werden, könnt ihr euch bei Interesse an 
einer Mitgliedschaft oder am Verein allgemein jederzeit unter den 
genannten Kontaktdaten melden.

An einer kulinarischen Lesung in der Bibliothek Höchberg nahmen 
einige Frauen des Frauentreffs St. Norbert teil. Der Schweizer Autor 
Peter Denlo las aus seinem Roman Zungentod. Ein Burma-Krimi mit 
Rezepten.
Unterhaltsam und lebendig trug er ausgewählte Passagen aus seinem 
Kriminalroman vor und sparte dabei auch gruselige und blutige Sze-
nen nicht aus. Zudem berichtete Denlo von seinen zahlreichen Aus-
landsreisen, insbesondere nach Myanmar, dem früheren Burma, und 
wie er auf die Idee kam, dieses Land als Schauplatz seines Romans 
zu wählen.
Eine weitere große Leidenschaft des Autors ist das Kochen außerge-
wöhnlicher Gerichte. So ergänzt er jedes Kapitel seines Krimis um 
landestypische burmesische Rezepte. An diesem Abend bot er sei-
nem Publikum sogar zwei Kostproben dieser Speisen an.
In einem Wok demonstrierte er die Zubereitung eines würzigen 
Tofu-Gerichts sowie eines „Fleischsa-
lats“ mit Hackfleisch, für den er unter 
anderem reichlich Zwiebeln, Knob-
lauch, gerösteten Reis und Koriander 
verwendete. Der verführerische Duft 
der Speisen, die leckeren Kostproben 
und die ausgewählten Textpassagen 
trugen dazu bei, dass nicht nur die 
zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhö-
rer, sondern auch die Frauen des Frau-
entreffs einen rundum gelungenen 
und vergnüglichen Abend in der Biblio-
thek Höchberg verbrachten.

Nächster Termin des Frauentreffs St. Norbert:
Samstag, den 4. Juli – Tagesausflug nach Ochsenfurt.

ANZEIGE
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Höchberger Chöre | Spenden gesammelt bei Chorkonzert

 seit über  

30 Jahren

Mittendrin  
 statt nur  
   dabei!

kontakt@huth-dickert.de www.huth-dickert.de

WÜ-Stadtmitte: Eichhornstraße 2a • Telefon 0931/1 44 74
Weitere Filialen: Rimpar | Gerolzhofen | Höchberg | Ochsenfurt | Wü-Heuchelhof

Kostenloser 
Hörtest
Schauen Sie einfach in  
eine unserer Filialen rein – 
wir freuen uns auf Sie!

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

Zufrieden zeigten sich alle Beteiligten vom Höchberger Chorkonzert am 9. Mai 2026. Das lag vor allem an den vielen Besucherinnen und Besu-
chern, die der Veranstalter, die kath. Kirchenstiftung Mariä Geburt, auf etwa 150 schätzt. Organisatorin Susanne Cimander vom Förderverein 
für das Gemeindeleben und die Kirchen Mariä Geburt und St. Norbert e.V. (kurz MariBert) und die Sängerinnen und Sänger des Ökumenischen 
Kirchenchors, des Kirchenchors Mariä Geburt, dem Singkreis der TG Höchberg und dem Kammerchor Siebenfältig erhielten viel Applaus und 
im Nachgang viel Lob für die gelungene Veranstaltung. Durch Spenden kamen am Schluss über 800 Euro zusammen, die an den Förderverein 
und die Chöre gingen. Einer Fortsetzung steht nichts entgegen. Die Chöre freuen sich über neue Sängerinnen und Sänger und der Förder-
verein über neue Mitglieder.

Auch das Publikum war eingeladen mitzusingen. Fotos: C. Eck
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Gärtnerei Hupp Höchberg lässt tragbar „erblühen“

Verein für ambulante Krankenpflege | „tragbar“

Bereits beim Betreten von tragbar kommt Sommerstimmung auf: 
Farbenfrohe und luftige Kleidung vermittelt eine leichte, sommer-
liche Atmosphäre. Bunte Blumen aus der Gärtnerei Karlheinz Hupp 
unterstreichen und ergänzen dieses Ambiente auf besondere Weise.
Daran erfreuen sich nicht nur die Kundinnen und Kunden sowie die 
Ehrenamtlichen von tragbar, sondern auch die Gäste und Mitarbei-
tenden der Tagespflege. Für die blumige Dekoration und die lang-
jährige Unterstützung bedankt sich das Team von tragbar herzlich 
bei der Gärtnerei Hupp.

tragbar im Juli: Nimm 4 – zahl 3
Im Juli endet bei tragbar die Sommer-Saison. Aus diesem Anlass bie-
tet der Kleidermarkt am Wochenende des 3. und 4. Juli die Aktion 
„Nimm 4 – zahl 3“ an. Alle Artikel – mit Ausnahme von Schmuck – 
nehmen an dieser Aktion teil. Im August macht tragbar Ferien. Am 
4. und 5. September startet das Team dann wieder in die Herbst-/
Winter-Saison.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Früh-
jahrs- und Sommerkleidung für Damen und Herren sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen werden nur ausgewählte Stü-
cke, maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme mit Cafeteria Freitag, jew. 16:30 - 18:30 Uhr
3. Juli – Aktion im Juli: „Nimm 4 – zahl 3“
Verkauf und Annahme mit Cafeteria Samstag, jew. 9:00 - 14:00 Uhr
4. Juli – Aktion im Juli: „Nimm 4 – zahl 3“
Die Veranstaltungen finden jeweils in den Räumen des ehemaligen 
Kindergartens St. Norbert, Seeweg 27, statt und werden vom Verein 
für ambulante Krankenpflege e. V. organisiert. Der Gesamterlös wird 
der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian in Höchberg zugeführt. 
Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse sowie bei allen 
Spenderinnen und Spendern und Helferinnen und Helfern für die 
Unterstützung und Mithilfe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 49844

Bündnis 90/Die Grünen Höchberg | Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im Juli wieder wie gewohnt statt.
Montag, den 13. Juli, um 19:30 Uhr im Hotel Lamm, Hauptstraße
Unsere Einladung richtet sich an alle, die …
•	 einfach nur neugierig sind,
•	 über „grüne“ Ideen diskutieren möchten,
•	 ihre Ideen für Höchberg einbringen möchten,
•	 einfach einen netten Abend erleben möchten,
•	 etwas anstoßen möchten, ohne gleich Mitglied der Partei werden 
zu wollen.

Beteiligung am Marktfest
Auch in diesem Jahr sind wir wieder mit dabei. Traditionell könnt 
ihr euch an unserem Stand vegetarische oder vegane Wraps holen. 
Wenn es besonders heiß wird, möchten wir außerdem Wassermelo-
ne anbieten.
Bei den Getränken gibt es Gin Tonic – selbstverständlich auch in einer 
alkoholfreien Variante.
Wir freuen uns auf euren Besuch. Wer uns 
nicht gleich findet, hält einfach Ausschau 
nach den Sonnenblumen auf den Tischen.
Wer bereit wäre, beispielsweise beim Auf- 
oder Abbau zu helfen oder eine zweistündi-
ge Schicht zu übernehmen, kann sich gerne 
unter 0151/10752025 melden.
Foto: Susanne Cimander
 
Kontakt und Unterstützung
Wer uns tatkräftig unterstützen oder Ideen, Kritik und Lob mit uns 
teilen möchte, kann sich in unseren Verteiler aufnehmen lassen und 
so am „grünen“ Puls der Zeit in Höchberg bleiben. Schreibt uns dazu 
gerne eine E-Mail: info@gruene-hoechberg.de
Außerdem gibt es eine Signal-Gruppe für den „kurzen Dienstweg“. 
Meldet euch bei Interesse gerne unter 0151 107 520 25.
Wer Ideen einfach nur loswerden möchte, kann ebenfalls eine E-Mail 
an die oben genannte Adresse senden. Eure E-Mail-Adressen werden 
selbstverständlich vertraulich behandelt.

Obst- und Gartenbauverein Höchberg
Sommer-Baumschnittkurs

SPD 60plus Höchberg | Wanderung

Am Freitag, den 17. Juli, um 15:00 Uhr findet in Höchberg ein Som-
mer-Baumschnittkurs statt. Treffpunkt: Zufahrt über Am Ziegelbaum 
(die Straße Am Trieb ist gesperrt). Bitte in den Kreutweg einbiegen 
und bis zum letzten Haus fahren. Der Schnittkurs wird von Jessica To-
karek, Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege, durch-
geführt. Bei Fragen erreichen Sie uns unter 01573 679 76 57.

Die Wandergruppe SPD 60plus trifft sich am Dienstag den 21. Juli.
Treffpunkt um 14:00 Uhr am Waldsportplatz Höchberg.
Schlusshock ab 15:00 Uhr bei Isni im „La Piazza“ am Marktplatz .
Wolfgang Knorr/Vorsitzender
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ZELLINGEN

BEREIT FÜR 
DEINEN URLAUB?

Jetzt 
UrlaubsCheck 
vereinbaren!

Ehrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 09364 817609 - 0 | www.ah-ehrhardt.com Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 Hildburghausen

www.porzner.com

porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130, 97299 Zell am Main

0931 / 461234

meine Heizung

Nutzen Sie den Sommer, um es auch
im Winter schön warm zu haben

 mein Bad  meine erneuerbaren Energien

NOW

BOOK
Heizung
Solar

Enthärtungsanla
ge

Wartungstermin
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Verschönerungsverein Höchberg | Verschönerungsverein pflegt Höchberger „Lieblingsplatz“

SPD Ortsgruppe Höchberg | SPD AnsprechBar: Picknick am Spitalholz

Die Natur war fleißig und hat auf dem im Jahr 
2022 vom Landkreis Würzburg zum 50-jäh-
rigen Jubiläum gestifteten „Lieblingsplatz“ 
in Höchberg nicht nur Wildblumen, Kräuter 
und Stauden wachsen lassen, sondern auch 
Disteln und allerlei Unkraut. Der Platz an 
der Y-Spange an der Ecke Wirtsgasse, Kis-
terstraße und Bergstraße benötigte daher 
etwas Pflege. So fasste die Vorstandschaft 
des Verschönerungsvereins den Beschluss, 
eine gemeinsame Unkraut-Jät-Aktion durch-
zuführen. Für die drei aktiven Hobbygärtner 
Anne Schramm, Gerd Mayer und Andreas Re-
litz war dies zwar eine anstrengende, aber 
lohnende Aufgabe. Mit viel Einsatz verwan-
delten sie den schönen Platz wieder in einen 
gepflegten Zustand. Dass sich die Arbeit ge-
lohnt hat, zeigte sich bereits kurze Zeit spä-
ter: Junge Menschen nahmen auf der Bank 
Platz und genossen die neu gewonnene 
Aufenthaltsqualität.
Text: Gerd MayerDie drei fleißigen Helfer mit den beiden Vereinsvorsitzenden. Foto: Sarah Braunreuther

Die SPD AnsprechBar ist weiter „on tour“. Nach unserem Auftakt 
Mitte Juni auf dem tegut-Parkplatz laden wir nun zu einem weiteren 
Vor-Ort-Termin ein. Am Sonntag, den 26. Juli, um 16:00 Uhr treffen 
wir uns im neu ausgewiesenen urbanen Entwicklungsgebiet Am Spi-
talholz – auf dem ehemaligen Südzuckergelände an der Grenze zum 
Klimawald (Nähe Aldi Eisingen).
An der AnsprechBar informieren wir über den aktuellen Stand der Pla-
nungen im Entwicklungsgebiet und freuen uns auf Ideen, Anregun-
gen und den Austausch mit den Höchbergerinnen und Höchbergern.
Wie immer können dabei auch Themen angesprochen werden, die 
nicht in Verbindung mit dem Entwicklungsgebiet stehen: von Anlie-
gen aus der direkten Nachbarschaft bis hin zu Fragen, die über Höch-
berg hinausreichen. Jede Anregung, jede Idee und jeder Diskussions-
beitrag sind willkommen.
Wer möchte, kann den Besuch mit einem kleinen Picknick verbin-
den. Getränke stehen bereit. Eventuell wird ein Shuttle-Service 
angeboten. Aktuelle Informationen dazu finden sich im Veranstal-
tungskalender auf der Webseite des Marktes Höchberg sowie in der 
Höchberg-App. Wir freuen uns auf alle, die vorbeischauen, sich infor-
mieren möchten oder eigene Gedanken einbringen wollen.
 
In der Sitzung vom 19. Mai konnten wir unserem Kollegen Thomas 
Scheder herzlich zu einem besonderen Jubiläum gratulieren (Foto 
rechts): Seit dem 1. Mai gehört er dem Marktgemeinderat bereits seit 
30 Jahren an. Mit großem Engagement, Verlässlichkeit und Herzblut 
setzt er sich seit drei Jahrzehnten für unsere Marktgemeinde ein. 
Besonders bemerkenswert ist, dass das politische Engagement bei 
Familie Scheder Tradition hat – bereits sein Vater Hugo Scheder war 
viele Jahre Mitglied des Marktgemeinderates.

Lieber Thomas, vielen Dank für deinen Einsatz, deine Erfahrung und 
deine Bodenständigkeit. Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsa-
me Jahre!

Text: Nicole Stichler
Foto: Katja Heilmann-Rath
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GmbH & Co. KG

Keesburgstraße 3A, 97074 Würzburg
 09 31/7 96 47- 0, www.elektro-pfeuffer.de

Wir unterstützen Sie bei Ihrem Bauvorhaben!
Von der Planung bis zum Einzug.

SOMMERFEST

  Oldtimer-Präsentationen
  Martin Utberg live
  Prominente Gäste
  Vorträge & Networking 

12:00–18:00 Uhr

04.
Juli
2026

Metallorum Edelmetallhandels GmbH | an der Windmühle 6 | 97294 Unterpleichfeld | +49(0)931 404556-0



43

Aus den Vereinen

Kath. Frauenbund Mariä Geburt | Rückblick: Einkehrtag mit Paul Weismantel 
Auch in diesem Jahr trafen sich wieder 42 Frauen zum Einkehrtag 
mit Paul Weismantel, der das Motto des Kirchentages aufgriff: „Hab 
Mut – steh auf!“. Mut hat viele unterschiedliche Facetten. Diese ver-
schiedenen „Mut-Bilder“ erläuterte uns Paul Weismantel und zeigte 
auf, wie wir in unserem Leben bewusster auf unseren eigenen Mut 
achten können:
Armut – Franz von Assisi oder auch viele Mönche und Nonnen ge-
loben Armut. Sie sind zwar arm an Materiellem, oft jedoch reich an 
spirituellen Erfahrungen. Vielleicht merken auch wir immer wieder: 
Weniger ist manchmal mehr.
Demut – Leider wurde dieser Begriff in der Vergangenheit von der 
Kirche teilweise missverstanden und missbraucht, um Menschen 
kleinzuhalten. Echte, ehrliche Demut hingegen befähigt Menschen 
dazu, anderen zu dienen. Auch Jesus hat sich klein gemacht und den 
Menschen gedient.
Langmut – Langmut bedeutet Geduld. Sie wird oft Engeln und den 
sprichwörtlich klugen Eseln zugeschrieben.
Sanftmut – Der zärtliche und respektvolle Umgang miteinander. 
Symbolisiert wird sie häufig durch die Taube, das Zeichen für Taufe, 
Frieden und den Heiligen Geist.
Unmut – Aus Unmut kann Wut entstehen, die zerstörerisch wirken 
kann. Gleichzeitig kann Unmut aber auch Kreativität, Verände-

rung und Umdenken anstoßen, wenn wir bereit sind, alte Wege zu 
verlassen.
Übermut – Hier überschätzt man häufig die eigenen Fähigkeiten. 
Nicht selten hat dieser falsche Mut unangenehme Folgen.
Hochmut – Auch hier fehlt die realistische Einschätzung der eigenen 
Möglichkeiten. Hochmut kann andere verletzen und herabsetzen.
Die abschließende Frage lautete: Wie wächst Mut?
Die Antwort war ebenso einfach wie ermutigend: Mut wächst durch 
Ermutigung. Trau dich, tue etwas, das dich stärkt und erfreut. Habe 
Mut und vertraue. Dieses Vertrauen schenkt uns Gott – und damit 
immer wieder neuen Mut. Eingerahmt vom Lied Wir wollen auf-
steh’n, aufeinander zugeh’n hat uns dieser Vormittag viele mutma-
chende Gedanken und wertvolle Impulse mit auf den Weg gegeben. 
Dafür sind wir Paul Weismantel sehr dankbar. 
Ein gemeinsames Mittagessen rundete den Einkehrtag ab. Allen, die 
zum Gelingen beigetragen haben, gilt ein herzlicher Dank.
 
Terminerinnerung
Mittwoch, den 15. Juli, um 15:00 Uhr im Pfarrheim Mariä Geburt
Geschichten und Gedichte mit Frau Zang bei Kaffee und Kuchen.
Foto: M. Hertel
Text: A. C.

Schützengesellschaft Höchberg | Bogenschütze Meyerhöfer wieder auf dem Podest
Bei böig wechselnden Winden fanden am 13. Juni die unterfränki-
schen Bezirksmeisterschaften im Bogenschießen in Kleinostheim 
statt. Die anspruchsvollen Wetterbedingungen trugen dazu bei, dass 
viele Bogenschützinnen und Bogenschützen ihre sonst gewohnten 
Ringzahlen nicht erreichen konnten. Diese Beeinträchtigung betraf 
jedoch alle Teilnehmenden gleichermaßen.
Die Höchberger Bogenschützen waren diesmal urlaubsbedingt nur 
mit zwei Schützen vertreten. In der Disziplin Blankbogen erreichte 
Dietmar Meyerhöfer einen hervorragenden dritten Platz und sicher-
te sich damit erneut einen Podestplatz auf Bezirksebene.

<< Dietmar Meyerhöfer bei den unterfränkischen Bezirksmeisterschaften im 

Bogenschießen.
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und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129
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GZV Höchberg | Mitgliederversammlung
Der GZV lädt zur Mitgliederversammlung am 3. Juli um 20:00 Uhr ins 
Vereinsheim in der Heidelberger Straße 14 ein.  
 
Änderung der Newcastle-Impfung bei Hühnern
Achtung: Diese Änderung ist wichtig für alle Geflügelhalterinnen und 
Geflügelhalter, die nicht Mitglied im GZV Höchberg sind. Das Veteri-
näramt hat unserem Tierarzt untersagt, Tierbestände von Nichtmit-
gliedern über unseren Verein zu impfen. Daher können wir unsere 
bisherige Vorgehensweise nicht mehr fortführen und keinen Impf-
stoff mehr an Nichtmitglieder abgeben. Wir bedauern diese Ände-
rung sehr.
Alle Hühnerhalterinnen und 
Hühnerhalter, die nicht Mit-
glied im GZV Höchberg oder 
eines vergleichbaren Geflü-
gelzuchtvereins sind, müssen 
sich den Impfstoff künftig ei-
genverantwortlich beschaf-
fen und selbst um einen 
Impftermin kümmern.

Kontaktadresse unseres Tierarztes:
Dr. med. vet. Michael Böhm, Seeweg 22a, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 407399

Unsere nächsten Impftermine: 11. Juli, 12. Oktober

NeuroDivers e. V. | NeuroDisko im JUZ Höchberg
Im Juni fand von 18:00 bis 22:00 Uhr im JUZ Jugendzentrum Höchberg 
eine NeuroDisko für neurodivergente Erwachsene statt.
Die NeuroDisko ist ein reizreduziertes Partyangebot für Menschen, 
die gerne tanzen möchten, mit klassischen Clubsettings jedoch oft 
wenig anfangen können oder dort schnell an ihre Grenzen stoßen. 
Es gibt keine blinkenden Scheinwerfer, keinen Diskonebel und keinen 
Alkohol. Der frühe Beginn soll die Teilnahme zusätzlich erleichtern.
Willkommen sind insbesondere autistische Menschen, Menschen mit 
ADHS sowie Personen mit ähnlichen sensorischen Bedürfnissen.

Die Veranstaltung findet regelmäßig in Zusammenarbeit mit Neuro-
Divers e. V. statt und wird aus dem Kleinprojektefonds der LAG Süd-
West-Dreieck e. V. finanziell gefördert.

Bei Interesse an kommenden Veranstaltungen können Sie sich gerne 
an den Verein wenden: verein@neurodivers.net

Bürgergarten Höchberg 
Im Juli reift der Garten – Ernten und Pflegen

Liebe Gartenfreunde,
der Juli ist eine besonders schöne Zeit im Garten. Vieles kann jetzt 
geerntet werden: Gurken, Zucchini, Bohnen, frühe Tomaten, Man-
gold und verschiedene Salate kommen frisch aus dem Beet auf den 
Tisch.

Ein kleiner Tipp zu Tomaten: Bei Stabtomaten lohnt es sich, die Pflan-
zen regelmäßig auszugeizen. Werden sie auf ein bis zwei Haupttriebe 
beschränkt, können sie ihre Kraft besser in die Fruchtbildung inves-
tieren. Das zahlt sich oft mit einer besonders reichen Ernte aus.
Auch beim Gießen lohnt sich ein Blick auf den richtigen Zeitpunkt. 
Am besten wird morgens oder abends gründlich gewässert. So bleibt 
mehr Wasser im Boden und kommt den Pflanzen zugute. In der Mit-
tagshitze verdunstet dagegen vieles zu schnell. Mit ein wenig Auf-
merksamkeit lässt sich hier ganz einfach Wasser sparen.
Vielleicht haben Sie ja Lust, einmal vorbeizuschauen: Unsere Gärten 
stehen allen offen. Ob zum kurzen Innehalten, zum Austausch oder 
einfach, um das Wachsen und Gedeihen zu beobachten – ein Besuch 
lohnt sich immer.

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

ANZEIGE

Wir wünschen Ihnen eine schöne, er-
tragreiche Zeit im Garten und viele 
entspannte Stunden im Grünen.
Herzliche Grüße,
Ihre Gruppe 
vom Bürgergarten Höchberg
buergergarten@hoechberg.de

Frauenhaus Würzburg

   
 24h Rufbereitschaft   
 anonym
 kostenlos

Schutz und Hilfe für gewaltbetroffene 
Frauen und deren Kinder

Tel. 0931 619810      
 www.awo-frauenhaus.de
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Die Körperbegradigung
und Beckenschiefstandkorrektur

ist die wichtigste
Hilfe bei Rückenproblemen.
Sie erfolgt ohne Berührung,
alleine durch die Kraft des

göttlichen Geistes.göttlichen Geistes.
Alles ist an der

Wirbelsäule
angeschlossen!
Sind die Wirbel

verklemmt, entstehen
Blockaden in den

angeschlossenen Zentren.angeschlossenen Zentren.
Nach der Begradigung ist

freier Energiefluss möglich.
Die Wirbelsäule kann sich

regenerieren.
Die Wirbelsäulenaufrichtung

ist dauerhaft und hält bei
gesunder Lebensweise ihrgesunder Lebensweise ihr

Leben lang.
Preise
Geistige Wirlbelsäulenaufrichtung incl. energetischer Behandlung
Erwachsene         90 min    150,- €
Kinder bis 14 Jahre              50,- €
Kleintiere                     40,- €
Großtiere                    80,- €

Energetische BehandlungEnergetische Behandlung
Erwachsene         45 min     70,- €
Kinder bis 14 Jahre   30 min     45,- €

Hilfe bei Long-Covid und allen Nebenwirkungen von Impfungen
Unterstützung bei Krebserkrankung

Termine nach Vereinbarung:

Tel. 0176 ·19 66 10 08
Tiefenweg 7

97277 Neubrunn

Wünschst Du Dir mehr Vitalität, besseren
Schlaf und Entschleunigung vom Alltag?

Eine Tiefenentspannung oder
Reiki-Sitzung lässt Dich wieder neu

aufblühen und durchstarten.
Gelenkprobleme und Abgeschlagenheit
gehören ebenfalls der Vergangenheit an.gehören ebenfalls der Vergangenheit an.

vorher                          nachher

Bilder vor und nach der Wirbelsäulenaufrichtung

Du leidest unter:
- Rückenschmerzen
- Bandscheibenvorfall
- Skoliose
- Beckenschiefstand
- Gelenkprobleme
- Blockaden im Bewegungsapparat- Blockaden im Bewegungsapparat
- Schiefhals
Dann bist Du bei mir genau richtig!Zentrum für Wohlbefinden und Heilung

Die "original geistige Wirbelsäulenaufrichtung" 
durch die schon viele Operationen an Hüften, 

Knie, Wirbelsäulen und Schultern
abgesagt wurden.

Ich Stefan
- Ihr Begradigungsheiler -
habe mich auf die Heilung

der Wirbelsäulen spezialisiert.

NEU MIT IM ANGEBOT: 
M.E.T  Meridian Energie Technik-Klopftechnik.
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AWO Höchberg | Mutter- und Vatertagsfahrt nach Mespelbrunn
Zum Mutter- und Vatertag lud die AWO Höchberg ihre Mitglieder 
zu einer Halbtagesfahrt nach Mespelbrunn ein. Ziel war das Was-
serschloss Mespelbrunn mit einer Führung durch die historischen 
Räumlichkeiten.
Organisiert wurde die Fahrt mit ihren verschiedenen Programm-
punkten vom Vergnügungsausschuss des Ortsvereins, insbesondere 
von Ulli Weth als Hauptorganisatorin mit Unterstützung von Renate 
Brammer. Dafür gilt beiden ein herzliches Dankeschön.
Zur ersten Stärkung wurde das Café Pferdestall im Schlosspark an-
gesteuert. Das Sitzen im Grünen mit Blick auf das Wasserschloss war 
bereits ein besonderes Erlebnis.
Anschließend begann die Besichtigung des Schlosses. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer wurden in zwei Gruppen aufgeteilt, da das 
Schloss teilweise noch bewohnt ist. Über dem Eingangsbereich be-
findet sich das Bildnis des ersten Schlossherrn Peter Echter von und 
zu Mespelbrunn mit dem Leitspruch: „Ehelich in Gott und stete Treu 
bringt Glück und Segen ohn alle Reu.“
Ursprünglich war Mespelbrunn eine mittelalterliche Burg, die im 16. 
Jahrhundert zu einem Renaissanceschloss umgebaut wurde und bis 
heute nahezu unverändert erhalten geblieben ist. Während der Füh-
rung konnten unter anderem der Rittersaal, das Fürstenzimmer mit 
Holzschnitzereien nach Vorlagen von Albrecht Dürer, die Hauskapelle, 

das sogenannte Rundzimmer sowie der Speise- und Ahnensaal be-
sichtigt werden. Auch die Geschichte des Würzburger Fürstbischofs 
Julius Echter (1545–1617), der in Mespelbrunn geboren wurde, war Teil 
der Führung. Er gründete die Universität Würzburg und ließ das Juli-
usspital errichten. Gleichzeitig wurde auch auf die weniger ruhmrei-
chen Seiten seiner Herrschaft hingewiesen, darunter die Hexenver-
folgungen sowie die Vertreibung jüdischer und evangelischer Bürger 
aus Würzburg. Nach der informativen Schlossführung ging es wei-
ter zum Limousinhof, einem Bio-Aussiedlerhof mit Gastwirtschaft. 
Auf den Weiden konnten die Gäste eine Limousin-Mutterkuhherde 
beobachten, deren Zucht dort betrieben wird. Eine Führung über 
den Hof wurde von vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern gerne 
angenommen.
Nach dem Abendessen und einem gemütlichen Beisammensein trat 
die Gruppe die Heimreise an. Im Bus blickten Ulli Weth und Renate 
Brammer noch einmal auf die Erlebnisse des Tages zurück und erhiel-
ten dafür herzlichen Applaus. Für eine schöne Überraschung sorgte 
Vorstandsmitglied Hedwig Neumann, die kleine Geschenke an die 
Mütter und Väter verteilte. Angelika Keupp hatte für die Mütter lie-
bevoll kleine Herzchen gehäkelt, während die Väter mit einer süßen 
Aufmerksamkeit bedacht wurden.
Text: Walter Reuß

Annastraße 16
97072 Würzburg 

T: 0931-13087
mail@bestattungen-abschied.de 
www.bestattungen-abschied.de

Bestattermeisterin Alexandra Geist
seit 1963

24 Std. Bereitschaftsdienst 
- Bestattungsvorsorge / Deutsche Treuhand 
- Alle Bestattungsarten, Erd- und Feuerbestattung,

Baum- und Seebestattung
- Tätig auf allen Friedhöfen
- Eigene Grab- und Baggertätigkeiten
- Parkplätze im Hof 

Sprechen Sie uns gerne an! 

Das idyllische Wasserschloss mit Cafébesuch und Führung.
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Im Minigolf geht es schon wieder richtig rund

Hallo liebe Minigolffans, seit Ostern läuft die neue Minigolfsaison, 
und unsere Lea war bereits erfolgreich unterwegs. Beim Bundes-
ländervergleichskampf der Jugend an Ostern in Bremen konnte sie 
hervorragende Platzierungen erzielen. Sie gewann ihre Kategorie 
„Jugend weiblich“ und sicherte sich gemeinsam mit der bayerischen 
Jugendmannschaft den Titelgewinn. Auch unsere Mannschaften sind 
gut in die Saison gestartet. Aktuell haben wir drei aktive Mannschaf-
ten in unterschiedlichen Ligen.

1. Mannschaft in der 2. Bundesliga
Unsere 1. Mannschaft hat bereits zwei Spieltage absolviert und konn-
te sich jeweils einen Platz unter den ersten drei sichern.
1. Spieltag in Künzell (Filz): 1. Künzell, 2. Höchberg, 3. Arheilgen,  
4. Mainz, 5. Bad Homburg
2. Spieltag in Arheilgen (Darmstadt, Eternit): 1. Künzell, 2. Arheilgen,  
3. Höchberg und Mainz (schlaggleich), 4. Bad Homburg

Oberliga Nord und Landesliga Region 6
Unsere beiden weiteren Mannschaften spielen in der Oberliga Nord 
beziehungsweise in der Landesliga Region 6. Beide Teams bestritten 
am 3. Mai ihren Heimspieltag und konnten dabei jeweils den Tages-
sieg erringen.

Bayerische Mannschaftsmeisterschaften
Bereits eine Woche später standen am 9. und 10. Mai die Bayerischen 
Mannschaftsmeisterschaften der Damen und Senioren in Bamberg 
auf dem Programm. Gespielt wurde auf den Systemanlagen Filz und 
Eternit. Unsere Seniorenmannschaft tat sich zunächst schwer. Auf 
der Filzanlage konnten am Samstag nicht die gewünschten Ergebnis-
se erzielt werden. Am Sonntag verbesserte sich die Leistung deutlich, 
allerdings hatten die anderen Vereine bereits einen komfortablen 
Vorsprung herausgespielt. Die Damenmannschaft ließ sich hingegen 
erneut nicht stoppen und sicherte sich nach 2024 einen weiteren 
Bayerischen Mannschaftsmeistertitel.
Für die Damen waren im Einsatz: Lea, Andrea, Heike und Simone
Ein besonderer Dank gilt unserem Betreuer Marcus, der sich die Zeit 
genommen hat, sowohl die Damen- als auch die Seniorenmann-
schaft optimal zu unterstützen und zu betreuen. Herzlichen Dank für 
dieses Engagement!

MARTIN WEBER
HAUSTECHNIK
Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  
Lebensqualität rund ums Haus

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
www.weber-martin.de

Ihr Fachpartner aus der Region:

Kostenlose
und unverbindlichen Erstberatung! 
Termin unter      0931 78 409 47, wir freuen uns!

Unabhängigkeit durch Sonnenenergie
                     Photovoltaik und Solarthermie 

Der Umwelt zuliebe oder 
     „einfach“ sparen!

Jetzt umsteigen!
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Dr. Herzog & Kollegen Rechtsanwälte

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Grundstücksrecht
Immobilienrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Handels- und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Aufhebungsverträge
Abfindungen
Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht, Wohnraummietrecht, Gewerbe-
raummietrecht, Wohnungseigentums-
recht, Privates Baurecht, Grundstücks- 
und Immobilienrecht, Allg. Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für Familienrecht
Familienrecht
Allgemeines Zivilrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für Erbrecht, 
für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagdrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Abmahnungen
Abfindungen, Arbeitszeugnisse
Besonderer Kündigungsschutz
Verkehrsunfälle

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für Verkehrsrecht
Verkehrszivilrecht,
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Verkehrsverwaltungsrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
PKW-Vertragsrecht

Natalia Bolmat
Erbrecht
Eigenhändiges Testament
Auseinandersetzung der Erbschaft
Korrespondenz mit dem Nachlassgericht
Erbschein
Pflichtteilsansprüche
Auskunftsansprüche

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg
Telefon 0931 / 32208-0 · Telefax 0931 / 32208-80

Zweigstelle Kitzingen
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen
Telefon 09321 / 267299-0 · Telefax 09321 / 267299-6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt
Telefon 09721 / 3870930 · Telefax 09721 / 53358817
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Evangelisch lutherische Kirchengemeinde St. Matthäus 
(Matthäuskirche MK = Höchberg-Altort, 
Bonhoeffer-Gemeindehaus BG = Höchberg-
Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus PGH = 
Waldbüttelbrunn)
Tel: 0931 48725
E-Mail: pfarramt.hoechberg@elkb.de

Gottesdienste
Sonntag, 5. Juli, 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und Angebot für Kinder, 
Bonhoeffer-Gemeindehaus

Sonntag, 12. Juli, 10:00 Uhr Ökumenischer 
Familiengottesdienst zum Hexenbruchfest, 
Pfarrkirche St. Norbert

Sonntag, 19. Juli, 10:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zum Marktfest mit dem Öku-
menischen Kirchenchor Höchberg, Markt-
platz Höchberg

Sonntag, 26. Juli, 10:30 Uhr Ökumenischer 
musikalischer Gottesdienst mit Angebot für 
Kinder, Pfarrkirche St. Sixtus, Hettstadt

Sonntag, 2. August, 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und Angebot für Kinder in 
der Matthäuskirche. In diesem Gottesdienst 
verabschieden wir uns von unserer Orgel.

 
Mitgliederversammlung des Gemeinde- 
fördervereins
Der Gemeindeförderverein St. Matthäus e. 
V. lädt zu seiner Mitgliederversammlung am 
Montag, den 6. Juli, um 18:00 Uhr ins Bon-
hoeffer-Gemeindehaus ein.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men und können Einblick in die Ziele und 
Aufgaben des Vereins erhalten. Neben den 
formell erforderlichen Beschlüssen, bei-
spielsweise zur Rechnungsprüfung, stehen 
insbesondere die Beratung und Beschluss-
fassung über die Verwendung der einge-
gangenen Spenden auf der Tagesordnung. 
Zudem wird voraussichtlich über den aktuel-
len Stand der Planungen zum Matthäus-Ge-
lände sowie über notwendige Erhaltungs-
maßnahmen am Bonhoeffer-Gemeindehaus 
berichtet.
H. Büttner, 1. Vorsitzender des Fördervereins
 
Wiedersehen nach fünf Jahren
Die Konfirmationen der Jahre 2020 und 2021 
waren etwas ganz Besonderes. Aufgrund der 
Corona-Pandemie musste vieles anders ge-
staltet werden als gewohnt. Dennoch stand 
Gottes Segen über diesem wichtigen Schritt 
im Leben unserer Jugendlichen.
Fünf Jahre später möchten wir die damali-
gen Konfirmandinnen und Konfirmanden zu 
einem gemeinsamen Grillabend einladen. In 
lockerer Atmosphäre soll Gelegenheit sein, 
sich wiederzusehen, Erinnerungen auszu-
tauschen und zu erzählen, welche Wege seit 
der Konfirmation eingeschlagen wurden.

Das Treffen findet am Freitag, den 10. Juli, um 
19:00 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus in Waldbüt-
telbrunn statt. Eingeladen sind alle Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der Jahrgän-
ge 2020 und 2021. Die Einladungen werden 
per Post verschickt. Wer inzwischen umge-
zogen ist und keinen Brief erhalten hat, wird 
gebeten, sich im Pfarramt zu melden. Wir 
freuen uns auf ein fröhliches Wiedersehen!
 
Ökumenischer Gottesdienst zum Marktfest
Bereits zum vierten Mal feiern wir gemein-
sam einen ökumenischen Gottesdienst zum 
Marktfest in Höchberg. Musikalisch gestaltet 
wird der Gottesdienst vom Ökumenischen 
Kirchenchor Höchberg. Die Liturgie über-
nehmen Pfarrerin Sabine Fenske und Pater 
Bobin.
Der Gottesdienst findet am Sonntag, den 
19. Juli, um 10:00 Uhr auf dem Marktplatz in 
Höchberg statt. Bei schlechtem Wetter feiern 
wir in Mariä Geburt.
 
Minecraft-LAN für Jugendliche
Ein ganz besonderes Projekt, das in der Re-
gion einzigartig ist, ist die Minecraft-LAN. 
Hierzu sind alle Jugendlichen ab 13 Jahren 
eingeladen, gemeinsam 24 Stunden lang 
eines der erfolgreichsten Videospiele der 
Welt zu spielen.
Minecraft funktioniert ein wenig wie das 
Bauen mit Lego: In einer virtuellen Welt 
können Blöcke abgebaut, verändert und an 
anderer Stelle wieder eingesetzt werden. So 
entstehen gemeinsam kreative Bauwerke 
und selbst gewählte Großprojekte.
Auch in diesem Jahr findet die Minecraft-LAN 
vom 24. bis 25. Juli im Bonhoeffer-Gemein-
dehaus statt. Unter dem QR-Code finden sich 
die Anmeldung sowie weitere Informatio-
nen zur Veranstaltung.
Bei Fragen genügt eine E-Mail an
dennis.stephan@elkb.de
 
Jugendgruppe Youngsters
Wir laden alle Kinder zwischen neun und 
dreizehn Jahren herzlich zur Jugendgruppe 
Youngsters ein.
Treffen:
•	 Mittwoch, 8. Juli, 16:30 Uhr
•	 Mittwoch, 22. Juli, 16:30 Uhr
Ort: Paul-Gerhardt-Haus
Gemeinsam wollen wir singen, spielen und 
basteln.
 
Stufen des Lebens – Ein Kurs zum Glauben
Schon jetzt laden wir herzlich zum nächsten 
Kurs „Stufen des Lebens“ ein. Der Kurs findet 
vom 7. bis 28. Oktober jeweils mittwochs von 
19:00 bis 21:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemein-
dehaus statt und steht in diesem Jahr unter 

dem Thema: „Erzähl mir deine Geschichte“
Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung 
im Pfarramt wird gebeten.
 
Wenn eine Orgel auf Reisen geht …
Seit vielen Jahren ist klar, dass das Gebäude 
der Matthäuskirche künftig einer anderen 
Nutzung zugeführt werden muss. Mit der In-
tegration in den Neubau unseres Kinderhau-
ses konnte dank der guten Zusammenarbeit 
mit dem Markt Höchberg eine tragfähige und 
zukunftsweisende Lösung gefunden werden.
Im Zuge der Planungen stellte sich auch die 
Frage nach der Zukunft der Orgel. Eine Wei-
ternutzung im neuen Kinderhaus war aus 
Platzgründen leider nicht möglich.
Ein Orgelsachverständiger der Landeskir-
che bescheinigte dem Instrument einen 
sehr guten Erhaltungszustand, wies jedoch 
gleichzeitig auf die schwierige Marktsitua-
tion für gebrauchte Orgeln hin.
Durch die katholische Dekanatskantorin 
Anke Willwohl entstand schließlich der Kon-
takt zur katholischen Pfarrei St. Elisabeth 
Arnstadt in Thüringen. Dort suchte man für 
die Kirche St. Marien in Ichtershausen ein ge-
eignetes Instrument.
Nach mehreren Besuchen vor Ort und einer 
erfolgreich abgeschlossenen Spendensamm-
lung stand fest: Unsere Orgel wird künftig in 
Ichtershausen ein neues Zuhause finden.
Der Kirchenvorstand freut sich sehr über 
diese Lösung. Sie stellt sicher, dass die Orgel 
weiterhin in Gottesdiensten erklingen kann. 
Ohne diese Möglichkeit wäre es wahrschein-
lich gewesen, dass das Instrument zerlegt 
und die Einzelteile verkauft oder entsorgt 
worden wären.
Die Orgel wird daher für einen symbo-
lischen Euro abgegeben. Die Kirchenge-
meinde Arnstadt übernimmt im Gegenzug 
sämtliche Kosten für Ausbau, Transport und 
Wiedereinbau.
Bis zum Beginn des Kinderhaus-Neubaus 
wird die Matthäuskirche weiterhin als Got-
tesdienstraum genutzt. In dieser Zeit über-
nimmt das E-Piano der Kirchengemeinde die 
musikalische Begleitung.
So verabschieden wir uns mit einem weinen-
den und einem lachenden Auge von unserer 
Orgel: mit Wehmut über den Abschied von 
einem Stück Gemeindegeschichte, aber auch 
mit großer Dankbarkeit darüber, dass das 
Instrument weiterhin Menschen im Gottes-
dienst begleiten und Gott zur Ehre erklingen 
wird.
Im Gottesdienst am Sonntag, den 2. August, 
um 10:00 Uhr werden wir uns in besonderer 
Weise von der Orgel verabschieden. Andreas 
Büttner übernimmt an diesem Tag die musi-
kalische Gestaltung.

Kirchliche Nachrichten
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Aus der Ökumene

Am selben Tag findet um 19:00 Uhr ein kleines Orgelkonzert mit Anke 
Willwohl statt. Dabei wird die Orgel ein letztes Mal in der Matthäus-
kirche zu hören sein.
Mit der Kirchengemeinde Arnstadt ist bereits vereinbart, dass wir zur 
Wiedereinweihung einen Gemeindeausflug unternehmen werden. 
So erhalten wir die Gelegenheit, unsere Orgel an ihrem neuen Wir-
kungsort wiederzuhören.

In Höchberg wird Ökumene gelebt. Dies zeigt sich nicht zuletzt 
daran, dass die Sonntagsgottesdienste beim Hexenbruchfest und 
beim Marktfest ökumenisch gefeiert werden.

Der ökumenische Gottesdienst zum Hexenbruchfest beginnt am 
Sonntag, den 12. Juli, um 10:00 Uhr in St. Norbert. Die Liturgie wird 
von einem ökumenischen Vorbereitungsteam gestaltet. Pfarrer Ger-
hard Spöckl und Pfarrer Daniel Fenske feiern den Gottesdienst ge-
meinsam. Musikalisch begleitet wird er von der Band Neues Lied.

Bereits zum vierten Mal findet der ökumenische Gottesdienst zum 
Marktfest statt. Musikalisch wird er vom Ökumenischen Chor Höch-
berg gestaltet. Die Liturgie übernehmen Pfarrerin Sabine Fenske und 
Pater Bobin.

Der Gottesdienst beginnt am Sonntag, den 19. Juli, um 10:00 Uhr 
auf dem Marktplatz in Höchberg. Bei schlechtem Wetter wird in der 
Pfarrkirche Mariä Geburt gefeiert.

Wir freuen uns über viele Besucherinnen und Besucher!
Text: Thomas Hansen, Gudrun Walther

Ökumenische Gottesdienste 
zum Hexenbruchfest  und zum Marktfest

Renate 
Wagner-Franz

Ein erfülltes Leben ist zu Ende 
gegangen. Unsere Mutter, Groß-
mutter, Gefährtin ist im Alter von 
91 Jahren friedlich eingeschlafen.

Die Töchter Veronika und Rotraut, 
die Enkel Klara und Thore, 
Reinhold Stollberger mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet am 
Montag 27.7.2026 14:15 Uhr 
im Hauptfriedhof Würzburg statt.
Traueradresse: 
Seeweg 80, 97204 Höchberg

Von guten Mächten 
wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, 

was kommen mag.

*27.7.1934   
† 30.5.2026

ANZEIGEN
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Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-
wuerzburg.de
Pfarrbüro: Mo & Do 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-
wuerzburg.de
Pfarrbüro: Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Gottesdienste
Samstag, 4. Juli, 18:30 Uhr, MG
Sonntag, 5. Juli, 10:00 Uhr, SN
Samstag, 11. Juli, 18:30 Uhr, MG
Sonntag, 12. Juli, 10:00 Uhr, SN
Samstag, 18. Juli, 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 19. Juli, 10:00 Uhr, MG
Samstag, 25. Juli, 18:30 Uhr, MG, mit Verkauf  
	von Waren aus dem fairen Handel
Sonntag, 26. Juli, 10:00 Uhr, SN, anschließend  
	Rastplatz Kirche, mit Verkauf von Waren aus  
	dem fairen Handel

Samstag, 1. August, 18:30 Uhr, MG
Sonntag, 2. August, 10:00 Uhr, SN
An Werktagen
Dienstag, 18:30 Uhr, SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Kindergottesdienst 
	Sonntag, 5. Juli, 10:00 Uhr, SN

Hexenbruchfest, 11. und 12. Juli
	Samstag, 11. Juli, 17:30 Uhr, SN 
	Geistlicher Impuls zum Auftakt des Hexen- 
	bruchfestes, anschließend Festbetrieb

Sonntag, 12. Juli, 10:00 Uhr, SN
	Ökumenischer Familiengottesdienst zum  
	Hexenbruchfest, anschließend Festbetrieb

Seniorengottesdienst
	Dienstag, 14. Juli, 14:15 Uhr, SN
	Der Bürgerbus fährt um 14:00 Uhr an der Bi- 
	bliothek und um 14:05 Uhr an der Sparkasse.

Marktfest
	Sonntag, 19. Juli, 10:00 Uhr Ökumenischer  
	Gottesdienst auf dem Marktplatz
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Veranstaltungen
Frauentreff im KDFB
	Samstag, 4. Juli, 9:00 Uhr
	Tagesausflug nach Ochsenfurt
Kath. Frauenbund Mariä Geburt
	Mittwoch, 8. Juli, 9:00 Uhr
	Meditativer Tanz im Pfarrheim
Mittwoch, 15. Juli, 15:00 Uhr
	Geschichten und Gedichte mit Frau Zang, an- 
	schließend Kaffee und Kuchen im Pfarrheim

Seniorentreff St. Norbert
	Dienstag, 14. Juli, 15:00 Uhr
	Es ist Sommer: Wir grillen!
Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
	Freitag, 17. Juli, 14:30 Uhr, im Pfarrsaal

Ökumenischer Kinderchor
	Chorproben montags um 17:00 Uhr im Bon- 
	hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35.
	Informationen erhalten Sie bei Anke Will-
	wohl: anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de
Ökumenischer Kirchenchor
	Chorproben donnerstags um 19:30 Uhr im  
	Pfarrsaal St. Norbert
Kirchenchor Mariä Geburt
	Chorproben donnerstags um 19:15 Uhr im  
	Bonhoeffer-Gemeindehaus

WWW.FLAMMERSBERGER-BESTATTUNGSHILFE.DE

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

In schweren Momenten braucht es jemanden, der einfach da ist. 
Mit Herz, Verständnis und einem offenen Ohr begleiten wir Sie auf Ihrem
persönlichen Weg des Abschieds.

Wir nehmen uns Zeit – für Ihre Fragen, Ihre Erinnerungen und das, was Ihnen
wirklich wichtig ist. Mit Achtsamkeit, Respekt und echter Nähe gestalten wir
gemeinsam einen würdevollen Rahmen, der Trost schenkt und den Menschen
ehrt, von dem Sie Abschied nehmen.

Wir leben und lieben das was wir tun! 

Weil Mitgefühl mehr bedeutet als Worte – es verbindet.
Seit über

20 Jahren
im Dienste der

Menschen
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Berufstätiges Paar (Psychologin & Teamleiter) mit freund-
lichem Königspudel sucht langfristig Wohnung/DHH ab ca. 
85m2 / 3 Zi. im südlichen Raum Würzburgs, bevorzugt Höch-
berg, Steinbachtal, Reichenberg, gerne naturnah mit Terras-
se/Garten. carolineunddaniel@proton.me

 
Hallo, Ich, w41, berufstätig suche Wohnung in/um Höchberg. 
Die Bruttokaltmiete darf max. 500€ betragen. Ich bin Nicht-
raucher, habe keine Kinder, keine Haustiere, bin ruhig, sau-
ber, ordentlich und zuverlässig. Eine aktuelle Schufa liegt 
vor. Freue mich über Ihr Angebot, Danke 0151 681 521 72

 
Junger Hausmeister sucht kleine private Wohnung in Höch-
berg gern mit Objektbetreuung vor Ort. Tel.: 0157 314 908 02

 
Zu vermieten: Höchberg, Leibnizstr. 9 neben REWE Center: 
Klimatisiertes Büro/Praxis (110 m²), Ebenerdiges Büro/Lager 
(190,00 m²), teilbar, info@hubmann-verpachtung.de

 
Verkaufe ein sehr gut erhaltenes Babybett der Marke Geut-
her in Naturholz 102x102 cm, höhenverstellbar, Rollen, her-
ausnehmbare Stäbe, abwaschbare Auflage, einfaches Auf-/
Abbauen - auch als Reisebett, fertig zur Abholung - evt. Lie-
ferung möglich, PREIS €29 VB, 0171 905 45 45

 
PKW-Stellplatz Jahnstraße 1 -  Höchberg ab 01. Juli 2026 zu 
vermieten Tel.: 9913 8888

 
Paar sucht Reihenhaus in Höchberg von privat, gern reno-
vierungsbedürftig. Schnelle und unkomplizierte Abwicklung. 
0931 730 425 05

 
Wer möchte nicht mehr alleine sein? Bin 69 Jahre alt, sehe 
gut aus, bin jung gebliebene Rentnerin und suche einen 
netten Herrn bis 70 J.,  der mit mir seine Freizeit verbringen 
möchte, wie Ausflug, Schwimmen usw. und später evtl. auch 
mehr. Tel.Nr. 0157 522 322 42

 
Reinemachefrau/Reinigungskraft ab August für zwei private 
Haushalte in Höchberg alle zwei Wochen für ca. 6 - 7 Stunden 
gesucht. Tel: 0172 807 96 58

 
Kunstschaffende sucht Lager/Atelier ca. 30 m2 langfristig zur 
günstigen Miete (ca. 100 € plus NK). Der Raum sollte eben-
erdig zum Beladen bzw. direkten Anfahren mit dem Auto, ab-
schließbar, mit Licht u. mind. einer Steckdose sein. Angebote 
per WhatsApp 0174 188 3908

 
Suche dringend 1-2 Zimmer-Whg. am Hexenbruch, idealer-
weise Allerseeweg 14, zum Kauf oder zur Miete. Keine Makler-
angebote. Kontakt E-Mail: info.peka@gmx.de

 
Baugrundstück in Höchberg zu verkaufen. Verkauft werden 
variabel nach Wunsch zwischen 500 - 750 qm. Bei Interesse 
bitte melden unter Verkauf_Grundstueck@mail.de

 
Junges Paar aus Höchberg sucht kleines EFH/DHH/RH ab 
100qm, 4Z, Garten zum Kauf in Höchberg, Waldbüttelbrunn, 
Hettstadt, Eisingen, Waldbrunn, Kist, Helmstadt oder Stadt 
WÜ: Süd+West. 0160 948 462 31, kleinesEigenheim@web.de

 
Nutzgarten zu verpachten, Höchberg am Judengarten mit 
Teich 800 m2 mit Baumbestand. Das Grundstück bietet viel-
fältige Möglichkeiten. Gerd Reichert, Tel. 0176 458 733 40

 
Ledersessel braun, neuwertig, Funktionssessel mit Ent-
spannungsfunktion und Aufstehhilfe, verstellbar; sowie eine 
medizinische Therapieliege von CERAGEM günstig abzuge-
ben. Tel. 0931 409634

 

Familien- und Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos.  
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden!  
Im Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formu-
lare; oder Sie schreiben uns formlos per E-Mail an  
hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten (Tel. oder E-Mail) 
in der Anzeige anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter 
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel  
behalten wir uns Abkürzungen vor.

Präventionskurs Autogenes Training am Hexenbruch 
Donnerstag, 18 Uhr, 10 x, Einstieg jederzeit, 

AOK übernimmt Kosten komplett, sonst ca. 80% Zuschuss. 
Frederik.Leclerc@gmx.de 0178 170 83 77 (Mailbox). 

Ebenso Nordic Walking, ganzjährig Einstieg möglich. 

Zu vermieten: Höchberg, Leibnizstr. 9 neben REWE 
Center: Klimatisiertes Büro/Praxis (110 m²), 
Ebenerdiges Büro/Lager (190,00 m²), teilbar

info@hubmann-verpachtung.de

ANZEIGE
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NOTRUF 112 FÜR FEUERWEHR & RETTUNGSDIENST
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST TEL. 116117

Hilfe erhalten Sie über die bundesweite Telefonnummer 116117 und 

die Webseite www.116117.de. Sie bieten Patientinnen und Patienten 

rund um die Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen, (fach-)

ärztliche Hilfe an, wenn die eigene Arztpraxis geschlossen ist 

und die Erkrankung nicht lebensbedrohlich ist, aber nicht bis zum 

nächsten Tag warten kann. Die Angebote werden über Telefon, 

Web oder App zur Verfügung gestellt.

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg

– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:

Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST Tel. 0700 350 700 35

Arzt & Apotheke

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Sie benötigen dringend eine Apotheke außerhalb der regulären 

Öffnungszeiten? 

Über den Link https://lak-bayern.notdienst-portal.de oder telefo-

nisch erfahren Sie schnell und unkompliziert, welche Apotheke in 

Ihrer Nähe Notdienst hat.

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf der Straße enden!

Informationen unter www.strassenkinder.deFo
to
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ANZEIGENStellenanzeigen

Arbeiten in einer familiären Einrichtung im Grünen? 
Das Alten- und Pflegeheim Antoniushaus sucht 

· eine Einrichtungsleitung  (in Teilzeit)
· Pflegefachkräfte (in Voll- und Teilzeit)
· Pflegehilfskräfte

Weitere Infos: www.oberzell.de/jobs

IHR NEUER JOB MIT SINN 
IM KLOSTER OBERZELL

ANZEIGEN



  Willkommen 
im Kiliani Festzelt ! 

Vom 03. bis 19. Juli 2026

ANZEIGEN


